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„De Sood: Veröffentlichungen des Heimatbundes Bremervörde-Zeven seit 1966 
 

Inhaltsangabe der einzelnen Hefte – beginnend mit Nr. 1/Januar 1966 
 

 

Erstellt von Ewald Albers, Zeven † und Hella Dohrmann,  

zu beziehen bei Hella Dohrmann, Meyerhöfen 8, 27404 Zeven, (04281) 4492, 

hella.dohrmann@brv-zev.de 

 

Anmerkung zur Lieferung von Sood-Heften: Sobald die Hefte einzelner Nummern vergriffen sind, 

werden Kopien angefertigt, gebunden und für 3,50 Euro je Stück geliefert.  

Bei Zusendung kommen Versandkosten zum Gesamtpreis. 

 

 

Nr. 1 – Januar 1966; Herausgeber: K. Kraake, Elm; Druck: Bunkenburg, Zeven (32 Seiten) 

Kopie: 3,50 Euro 

S. 1: Karl Kraake, Vorwort 

S. 1: Joachim Burfeindt, Geleitwort 

S. 2: Angelus Gerken, Der Kreis Bremervörde in den Sachsenkriegen Karls des Großen 

S. 4: Georg Brinke, Der alte Bauer (Gedicht) 

S. 5: Ludwig Schleip, Der Werdegang der ehemaligen Schüler  

 der Landwirtschaftsschule Bremervörde 

S. 7: Karl Kraake, Der versteinerte Seeigel, ein Zeuge vergangener Zeiten 

S. 8: Georg Brinke, Schulen und Lehrer des Altkreises Zeven vor 260 Jahren 

S. 10: Wilhelm Vieths, Die Geschichte eines alten Flußüberganges – Die Vierdener Rammebrücke 

S. 13: Wilhelm Nack, Entstehung und Bedeutung unserer Familiennamen – unter besonderer 

 Berücksichtigung heimischer Namen des Kreises Bremervörde 

S. 23: Heinrich Gerken, Nur eine alte Zeitung  

S. 25: Ludwig Schleip, Die Landwirtschaft um 1900  

 in der Moorbauern-Gemeinde Augustendorf, Kreis Bremervörde  

S. 32: Angelus Gerken, Gipfelkonferenz vor 300 Jahren 

 

 

Nr. 2 – Januar 1967; Herausgeber: K. Kraake, Elm; Druck: Bunkenburg, Zeven (32 Seiten) 

Kopie: 3,50 Euro 

S. 1: Ludwig Schleip, Meine Erlebnisse als Vogelwärter auf der Elbinsel Pagensand 

S. 4: Angelus Gerken, Nachrichten von der Burg Bremervörde 

S. 7: Georg Brinke, Oda Wsewolod (Gedicht) 

S. 8: Georg Brinke, Eupraxis 

S. 10: Hans-Ludolf Flügge, Wenn de Harwstwind weiht (Gedicht) 

S. 10: Karl Kraake, Die Elmer Berge 

S. 13: Walter Gerken, Aus einem Testament von 1809 

S. 14: Wilhelm Vieths, Die alte „Börde Sittensen“, ihre Grenzen und die dazu gehörenden 

 Ortschaften im Laufe der Jahrhunderte 

S. 17: Friedrich Wilhelm Franke, 12 Kornquetscher auf einem Lesesteinhaufen 

S. 17: Friedrich Wilhelm Franke, Hügelgrab bei Lavenstedt zerstört 

S. 18: Angelus Gerken, Protokoll der Grenzen der Börde Selsingen von 1566 – 1602 

S. 21: Hans Jung, Rückblick auf das Jahr 1966 

S. 23: Karl Kraake, Untersuchung zu dem Flurnamen Wunnenheide 

S. 24: K.(arl Kraake), Bücherschau 

S. 25:  Hans-Ludolf Flügge, Trost bi den Vadder  
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S. 25: Artur Conrad Förste, Betr. Flurnamen – Eine Frage an alteingesessene Landsleute im 

 Kirchspiel Sittensen (Eine Bitte um Forschungshilfe) 

S. 26: Georg Brinke, Anekdoten von Anno dazumal – 1. Wenn jemand zu neugierig ist –  

 2. Wie der Elsdorfer Nachtwächter doch noch blasen konnte 

S. 27:  Walter Gerken, Rauchen verboten – 1770 

S. 29: Fritz Husmann, Fastnacht: „Gudd`n Abend – Faßlahmabend!“ 

S. 32: ohne Name, Hermann Löns zum Gedenken: Aus „Goldene Heide“ 

 

 

Nr. 3 – Sept. 1967; Herausgeber: K. Kraake; Druck: Bunkenburg, Zeven (32 Seiten) 

Kopie: 3,50 Euro 

S. 1: Georg Brinke, Von den Sagen unserer Heimat 

S. 4: Artur Conrad Förste, De Woonster Wettloop 

S. 6: ohne Name, „DER SONNTAG“, Der Brand des Sittenser Kirchturms vor 60 Jahren 

S. 9: Hans Jung, Die Anfänge der Tarmstedter Schule 

S. 11: Richard Schölermann, Elm ist schöner geworden 

S. 13: KK (Karl Kraake), Die Umschau 

S. 14: Georg Brinke, Entstehung und Namen der Elsdorfer Bördedörfer 

S. 18: Walter Gerken, Der Streit der Badenstedter Bauern mit dem Müller von Bademühlen 

S. 22: Angelus Gerken, Die Borstel-Namen 

S. 24: Karl Kraake, Friedrich Tribbensee zum Gedächtnis 

S. 27: Heinrich Meinke, Kunstmaler Walter Hundt, Ohlenstedt 

S. 28: Georg Brinke,  Das Licht im Eetz (Gedicht) 

S. 29: Georg Brinke: Wie es den Rüspeler Jägern erging 

S. 30: Hinrich Granz, Statistische Nachrichten über die Orte der Börde Selsingen  

 nach dem „Vörder Register“ vom Jahre 1500 

S. 31: Wilhelm Nack, Min Heimatdörp (Gedicht)  

S. 31: Fritz Reuter, De Eikbom (Gedicht) 

S. 32: ohne Name, Otto Ubbelohde vor hundert Jahren geboren 

 

 

Nr. 4 – Sept. 1968; Herausgeber: K. Kraake; Druck: Bunkenburg. Zeven (32 Seiten) 

3,50 Euro 

S. 1: Angelus Gerken, Holzschnittverzierungen an dem Gebälk niedersächsischer Bauernhäuser 

S. 5: Ludwig Schleip, Das Elmer Hinterholz im Wechsel der Jahreszeiten 

S. 10: Angelus Gerken, Betrachtungen über die Gründung der Selsinger Lambertuskirche 

S. 13: Karl Kraake, Die Umschau 

S. 14: Heinrich Jung, De Tunkönig 

S. 16: Georg Brinke, Wanderung zum Ostetal 

S. 18: August Hinrichs, Heimat, das ist ja ... 

S. 19: Karl Kraake, Elmer Bauern leisten Wagenfuhren für die Schweden  

in der Zeit von 1682-1706 

S. 20: Hans Bahrs, Hochmoor (Gedicht) 

S. 21: Wilhelm Stelling, Grenzen im Moor (Gedicht) 

S. 22: Ludwig Schleip, Naturschutzgebiete und Naturdenkmale des Kreises Bremervörde 

S. 29: Hans Jung, Die 3 Hügelgräber am „Deependal“ bei Tarmstedt –  

 mit Palisade und Totenhaus aus der älteren Bronzezeit 

S. 32: Hinrich Granz, Statistische Nachrichten über die Dörfer der Börde Selsingen  

 am Ende des Dreißigjährigen Krieges, aufgenommen am 29./30. 6. 1647 
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Nr. 5 – März 1969; Herausgeber: Karl Kraake, Elm; Druck: Bunkenburg, Zeven (28 Seiten) 

3,50 Euro 

S. 1: Karl Kraake, Gedichte von Georg Brinke 

S. 11: Georg Brinke, Die Schulverhältnisse von früher 

S. 1: Georg Brinke - Auswahl von Gedichten (bis Seite 28):  Nach dem Regen - Sommersegen - Im 

Ostetal - O Zeit der blühenden Bäume - Die alte Linde - Mein Heimatland, mein Heimatglück - 

Wunderzeit - Waldheimat - Liebe Heimat - Das Kind in der Heide - Des Bauern Kind (nach einer 

wahren Begebenheit) - Elmers Marie - Mutterherz - Noch immer - Wunschlos glücklich - Sonnige 

Tage - Die Burg von Adiek - Die Volkenser Mühle -  Noch solch ein Kind - Tagvergehen - 

(Lebensabend) - Wandernde Wolken 

 

 

Nr. 6 – März 1970; Herausgeber: Karl Kraake, Elm; Druck: Bunkenburg, Zeven (32 Seiten) 

3,50 Euro 

S. 2: Angelus Gerken, Ein alter Volkstanz aus dem Kreise Bremervörde 

S. 3: Hans Jung, Die Tarmstedter Windmühle 

S. 6: Hans Toepfer, Forderungen der Gegenwart an die Landschaft  

 (aus der Zeitschrift „Niedersachsen“, 1965 / Heft 6) 

S. 10: Werner Strelow, Die Heimatstuben im Kloster Zeven 

S. 12: Hans Bahrs, APRIL (Gedicht) 

S. 13: Wilhelm Nack, Der Apfelbaum (Gedicht) 

S. 13: Wilhelm Nack, Der Stieglitz (Gedicht) 

S. 14: Karl Kraake, Carl von Bargen zum Gedächtnis 

S. 14: Hans Jung, Besuch auf dem Waldfriedhof Freyersen  

 (Ortsteil von Weertzen) – „Friede sei mit dir!“ 

S. 17: Hinrich Granz, Die Börde Selsingen im Jahre 1718 

S. 20: Stader Tageblatt, Seit über 300 Jahren ein Stader Archiv 

S. 21: Stader Tageblatt, So wurden wir alle „Hannoveraner“ – 250. Gedenktag  

 des Erwerbs der Herzogtümer Bremen und Verden 

S. 22: Hermann Meyer, Nashornkäfer in Wilstedt 

S. 24: Wilhelm Stelling, Hier wächst die Speckgabel 

S. 25: Diedrich Ropers, Was ist eine Verkoppelung? 

S. 26: Wilhelm Nack, Im Hochsommer 

S. 27: ohne Name, Die Preisträger der Freudenthal-Gesellschaft 

S. 27: ohne Name, Zum Sood-Titelbild dieser Ausgabe 

S. 28: ohne Name, Mitgliederverzeichnis 1970 

S. 32: K(arl) K(raake), Umschau 

 

 

Nr. 7 – Nov. 1970; Herausgeber: K. Kraake, Elm; Druck: Bunkenburg, Zeven (32 Seiten) 

3,50 Euro 

S. 1: Arthur Apel, Gang durch die Heide 

S. 7: Karl Kraake, Bei den Fischern an der Oste 

S. 9: Friedrich Tribbensee, Zu seinem 250. Geburtstag: Leben und Wirken  

 des Moorkommissars Jürgen Christian Findorff 

S. 12: Willi Wegewitz, Das langobardische Gräberfeld von Putensen im Kreise Harburg 

S. 16: Klaus Schröder, Die Düne im Ostetal bei Sandbostel 

S. 18: ohne Name, Europäisches Naturschutzjahr 1970 

S. 19: ohne Name, Buchbesprechung – „Dorf im Sperrgebiet / Geschichte von Stapel“  

 (früher Landkreis Lüneburg) von Axel Beste 
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S. 20: Wilhelm Stelling, Die Stellinga / 841 – Letzter sozialpolitischer  

 Aufstand der Sachsen gegen die fränkische Vorherrschaft in unserer Heimat 

S. 23: K(arl) K(raake), Umschau 

S. 23: K(arl) K(raake), Georg Brinke zum Gedächtnis 

S. 24: Hans Jung, Torf war Trumpf in Tarmstedt 

S. 27: Walter Gerken, Stellvertretungskontrakt 1848 

S. 29: Ludwig Schleip, Schilderung einer Fahrt zum Vogelparadies „Hullen“ 

S. 31: Heinrich Jung, De Muttmees (Sumpfmeise) 

S. 32: ohne Name, Ausflug zum Freilichtmuseum Kiekeberg 

 

 

Nr. 8 – Februar 1972; Herausgeber: K. Kraake, Elm; Druck: Bunkenburg, Zeven; (28 Seiten) 

Kopie: 3,50 Euro 

S. 1: K(arl) K(raake), Zur Entwicklung der plattdeutschen Sprache 

S. 2: ohne Name, „Wi mööt uns Plattdütsch nich versacken laten!“ 

S. 2: Grete Siegmund, Alle Dag (Gedicht) 

S. 3: Heinrich Jung, Afschreben 

S. 4: Fritz Lau, Verlaten (Gedicht) 

S. 5: Rudolf Kinau, Bunte Weid 

S. 6: Rudolf Kinau, Den Kupp vull – ! 

S. 7: Adolf Peter Krönke: Wat is Platt? 

S. 8: W(ilhelm) Vieths, Beitrag zum Reichtum der plattdeutschen Sprache 

S. 9: apk (Adolf Peter Krönke), Holschen 

S. 9: apk (Adolf Peter Krönke), Knütten 

S. 10: apk (Adolf Peter Krönke), Seeßel un Lee 

S. 10: Hermann Meyer, Uns Höhner leggt weg ... 

S. 12: Neuerscheinungen auf dem Büchermarkt 

S. 12: A(ugust) B(achmann), Gustav Möhring: „In de ool Windmöhl“ 

S. 12: A(ugust) B(achmann), Gertrud Flügge-Kroenberg: „Niederdeutsch im Baltikum“ 

S. 13: Karl Kraake, Unsere drei Sommerfahrten 1971 

S. 17: Grete Siegmund, De geplaagde Huusfroo in Stadt un Land (Gedicht) 

S. 17: H(ans) L(udolf) Flügge, Ünnern Strohdack (Gedicht) 

S. 18: Hinrich Braasch, Wegenleed (Gedicht)  

S. 19: Rudolf Kinau, De letzte Plattdütsche 

S. 20: K(arl) K(raake), Über Rudolf Kinau 

S. 21: ohne Name, Niederländisch und plattdeutsch 

S. 22: Hinrich Granz, Feuerstellen der Börde Selsingen im Jahre 1753 

S. 23: Peter Lange, Vom Reichtum der plattdeutschen Sprache 

S. 25: Hans Bahrs, Museumsdirektor aus Passion – Skizze einer Begegnung 

S. 27: Hans Bahrs, Der Zwischenfall – Eine Geschichte aus vergangenen Tagen 

 

 

Nr. 9 – August 1972; Herausgeber: K. Kraake, Elm; Druck: Bunkenburg, Zeven (28 Seiten) 

3,50 Euro 

S. 1: Karl Weyh, Wie ich dazu kam, die Chronik von Kuhstedt aufzustellen  

S. 8: (Karl Weyh) – Nicolaus Tweitmann, Eine Kuhstedter Liebesgeschichte vor 100 Jahren 

S. 14: ohne Name, Wolf-Dietmar Stock – ein Schüler Alfred Wegmanns 

S. 16: Karl Weyh, Abschrift aus der Kuhstedter Chronik – Roggenlieferung zu  

 Michaeli in Kuhstedt (im Jahre) 1892 

S. 18: Friedrich-Wilhelm Franke, Die Feddersen Wierde – Grabungserkenntnisse  

 für die Jahrhunderte um Christi Geburt im Elbe-Weser-Dreieck 
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S. 20: Angelus Gerken, Der Ortsname Farven 

S. 23: N. N. Bischoff, Bericht über eine botanisch-ornithologische Wanderung um Verdens  

Burgberg 

S. 28: K(arl) K(raake), Umschau 

 

 

Nr. 10 – Sept. 1973; Herausgeber K. Kraake, Elm; Druck: Bunkenburg, Zeven (28 Seiten) 

3,50 Euro 

S. 1: Angelus Gerken, Der befreite Meier von Ober-Ochtenhausen 

S. 3: Wilhelm Vieths, Schloß und Dorf Vierden 

S. 6: E. Meybohm, Freund Adebar im Regensommer 1972 

S. 7: ohne Name, Feuerschiff ELBE 3 

S. 8: Engel Burfeindt, Der kluge Bauer von der Falje 

S. 9: Angelus Gerken, Der Bremervörder „Entenfang“ 

S. 11: Curt Allmers, Das Ende 700-jähriger Geschichte? – Die Geschichte  

 der Bederkesaer Burg vom 14. Jahrhundert bis heute 

S. 14: Anni Kippenhahn, Armgard von Zesterflethen 

S. 15: Fritz Drobe, Plattdeutsche Hörspiele – beliebt, aktuell 

S. 16: Angelus Gerken, Der historische Bericht über die Normannenschlacht bei Chlindesmoor 994 

S. 17: Angelus Gerken, Chlindesmoor (Anno 994) 

S. 18: Angelus Gerken, Über die Quellen zur Normannenschlacht im Chlindesmoor 

S. 18: Wilhelm Vieths, Een Voddel Rosen 

S. 19: Heinz Barnstorf, Das Pferd in der Symbolik des  

 niedersächsischen Raumes – Niedersächsischer Giebelschmuck  

S. 21: Erich Wagner, Um den Kesselhaken 

S. 23: Karl Kraake, Die Umschau 

S. 24: Wilhelm Nack, An verschwiegenem Ort (Gedicht) 

S. 24: apk (Adolf Peter Krönke), Verganten 

S. 25: apk (Adolf Peter Krönke), Löperputt 

S. 25: apk (Adolf Peter Krönke), Ut'n vullen Hoff 

S. 26: Heinrich Jung, Joo, Jan, wenn't so is ... 

S. 26: Heinz Barnstorf, Die Hespine – Sie wurde vor 150 Jahren in Niedersachsen erfunden 

S. 27: ohne Name, „Die Butter streiche nie mit dem Daumen auf dein Brot!“ –  

 Anstandslehre aus einer alten Bursfelder Handschrift 

S. 28: ohne Name, 1. Sommerfahrt 1973 

 

 

Nr. 11 – Nov. 1974; Herausgeber: K. Kraake, Elm; Druck: Bunkenburg, Zeven (28 Seiten) 

Kopie: 3,50 Euro 

S. 1: Elfriede Bachmann, Die Geschichte der Burg und der Stadt Bremervörde – ein Überblick 

S. 8: Angelus Gerken, Die Schlacht auf der Wullenheide im Herbst 782 

S. 9: Wilhelm Nack, Dierk kööm to laat 

S. 10: Karl Kraake, Der Sonnentau, eine fleischfressende Pflanze des Moores 

S. 11: Angelus Gerken, Räteselhafte Flurnamen aus der Vergangenheit der Mittel-Oste-Region 

S. 19: Kw (nur Kürzel), Luxus auf einer Bauernhochzeit vor 186 Jahren –  

 Ein Bericht aus dem alten Amt Bodenteich 

S. 20: ohne Name, De Meinern Seligkeit 

S. 21: K(arl) K(raake), Die Umschau 1974 

S. 22: P. St. – Joachim Burfeindt, Abschied von Tetjus Tügel – Beerdigung am 26. 10. 1973 

S. 22: rrue (Reinhard Rüdiger), Buchbesprechung – Helmut Dumler:  

 „Rundwanderungen zwischen Weser und Elbe“ 
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S. 23: rrue (Reinhard Rüdiger), Erinnerungen an die Schlohenburg – 

 erzählt vom Altenteiler H. Peper, Ostereistedt- 

S. 23: Rainer Grafelmann, Die Selsinger Flurnamen (Schulaufsatz, 1955) 

S. 25: Rainer Grafelmann, Selsinger Trachten (Schulaufsatz, 1955) 

S. 26: rrue (Reinhard Rüdiger), Lebenshaltungskosten vor 100 Jahren 

S. 27: apk (Adolf Peter Krönke), Ramspott 

S. 28: Karl Kraake, Rosmarinheide im Königsmoor 

 

 

Nr. 12 – Dezember 1975; Herausgeber: K. Kraake, Elm; Druck: Bunkenburg, Zeven (24 Seiten) 

3,50 Euro 

S. 2: ohne Name, Freesenleed (Lied) 

S. 2: Claus Groth, Im Abenddämmern (Gedicht) 

S. 2: Claus Groth, Dat Moor is brun ... (Gedicht)  

S. 3: Heinrich Gerken, Gedanken zu Auszügen aus alten Kirchenbüchern 

S. 4: K(arl) K(raake), Über Hans Jung 

S. 5: (Karl) Stoffregen, Die Taufe – einer wahren Begebenheit nacherzählt 

S. 8: Gerold Kröhnke, Einmal Björnekulla, bitte 

S. 10: apk (Adolf Peter Krönke), De Bruutmöhl 

S. 10: Wilhelm Nack, Mein Vater (Gedicht)   

S. 11: J(oachim) B(urfeindt), Uns´ Mudder 

S. 12: Willem Enzinck, Stenogramme 

S. 14: Ernst Tipke, Dokumentarischer Lokaltermin: Rilke – Mackensen / Worpswede – Selsingen 

S. 18: K(arl Kraake), Die Ritter von Elme 

S. 18: K(arl Kraake), De Eddelhoff von Elm  

S. 19: ohne Name, „Der Eiserne Hund“ von Elm 

S. 20: Wilhelm Vieths, Das große Feuer in Groß Wohnste 1899 

S. 23: ohne Name, Volkshochschule Barendorf 

 

 

Nr. 13 – Januar 1977; Herausgeber: K. Kraake, Elm; Druck: Bunkenburg, Zeven  (28 Seiten) 

3,50 Euro 

S. 1: Friedrich Crome, Das Land der Chauken 

S. 10: rrue (Reinhard Rüdiger), Der Ackerbau auf der Geest vor 150 Jahren 

S. 11: Rudolf Richter, Vom Mythos des Osterhasen 

S. 17: Karl Stoffregen, Der Scharfrichter und Abdecker des alten Amtes Zeven 

S. 25: apk (Adolf Peter Krönke), Nix passiert 

S. 25: apk (Adolf Peter Krönke), Dat giff`t nich mehr! 

S. 26: rrue (Reinhard Rüdiger), Meister Bockert 

S. 26: Walter Kludas, Was darf ein Lehrer 

 

 

 

Nr. 14 – Dez. 1977; Herausgeber: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Bunkenburg, Zeven  (32 Seiten)  

3,50 Euro 

S. 1: E. Diercke – H. Schröder, Die Konvention von Kloster Zeven – 8. September 1757 – 

S. 3: Herta Bätge, Das Jahr 1977 geht zu Ende 

S. 8: Hans-Heinrich Krull: Rückblick in die Geschichte der Stadt Bremervörde:  

 Schloßberg – Brauerei Bremervörde 

S. 9: Hans-Heinrich Krull, Carl Friedrich Gauß 

S. 10: Wilhelm Gathmann, Gedanken zum Zevener Christinenhaus 
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S. 13: Hinrich Brunkhorst, Aus „Mein Heimatdorf“ (Wistedt) 

S. 22: Karl Stoffregen, Die Reliquie der 1000-jährigen Kirche in Heeslingen  

S. 25: Hans Müller-Brauel, De Parnewinkeler Trappenjagd – Eine wahre Geschichte 

S. 29: Wilhelm Nack, To'n Joahrswessel (Gedicht)  

S. 30: Wilhelm Nack, De ierste Lierk (Gedicht)    

S. 31: Wilhelm Nack, Der Bach (Gedicht) 

 

 

Nr. 15 – Okt. 1978; Herausgeber: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Bunkenburg, Zeven (52 Seiten) 

Kopie: 4,00 Euro 

Verfasser des Themenheftes „Die Vögel des Landkreises Bremervörde“ ist: Ludwig Schleip 

 

S. 3: L(udwig) S(chleip), Vorwort  

S. 4: Allgemeine Betrachtung über den Landkreis Bremervörde-Zeven 

S. 6: Wo findet unsere Vogelwelt noch Lebensräume im Landkreis Bremervörde-Zeven 

S. 7: Die Niederschläge / Die Klimadaten der letzten 5 Jahre in Bremervörde 

S. 8: Spezieller Teil: Beobachtungen und Meldungen 

S. 42: Artur Apel, Der Vogelzug in Findorf  

S. 43: Hinrich Murken, Wasservogelzählung der Deutschen  

 im Internationalen Rat für Vogelschutz 

S. 45: Ludwig Schleip, Vor Sonnenaufgang im Huvenhoopsmoor 

S. 47: (Ludwig Schleip?), Alphabetisches Verzeichnis der Vogelarten 

 

 

Nr. 16 – Aug. 1979; Herausgeber: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Bunkenburg, Zeven (58 Seiten) 

4,00 Euro 

Thema des Heftes: Aus den letzten Tagen des Zweiten Weltkrieges im Raume Bremervörde-Zeven 

 

S. 3: Herbert Schwarzwälder, Aus „Bremen und Nordwestdeutschland am Kriegsende 1945“ – 

 2. Zwischen Weser und Elbe 

S. 35: ohne Name, Aus „Zevener Volksfestwoche 1950“: Der Kampf um Zeven 

S. 37: ohne Name, Aus „Der Sonntag“ der Zevener Zeitung vom 1. 3. 1953: Zeven soll sich ergeben 

 – Eine Episode aus den Kämpfen um Zeven 

S. 40: ohne Name, Kriegsende in Bremervörde 

S. 47: Georg Dauber, Eine Woche Bremervörder Schicksal – Aus einem Tagebuch 

S. 52: ohne Name, Aus „Der Sonntag“ der Zevener Zeitung vom Mai 1975:  

 Der Krieg machte nicht vor Glinstedt halt 

S. 53: Ernst Grunwald, „Sie haben 24 Stunden Bedenkzeit...“ – So sahen die Tommies  

 „die letzten Tage“ vor der Kapitulation der deutschen Streitkräfte im Weser-Elbe-Raum 

 

 

Nr. 17 – März 1980; Herausgeber: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Bunkenburg, Zeven; (44 Seiten) 

Kopie: 3,50 Euro 

Es ist die Welt der Wunder voll – Dichtungen von Wilhelm Nack 

(In diesem Themenheft findet man Gedichte und Prosa von Wilhelm Nack, damals Sittensen) 

 

S. 2: Hans-Hermann Intemann, Wilhelm Nack 

a) Prosa: An eenen schönen warmen Aprildag (S. 9) -  Frei di doch (S. 14) -  

 Dat lebende Bild (S. 25) -  Is joon Opa al dood? (S. 27) 

b) Gedichte: Gebet (S. 4) - Aufwärts (S. 4) - Du und ich (S. 5) - Märchentraum im Winterwald  
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 (S. 6) - Kinderglück auf dem Eis (S. 6) - De ierste Lierk (S. 7) - Osterzeit (S. 8) - Der Lenz 

 ist da (S. 11) - Dat singt un klingt (S. 12) - Im schönen Mai (S. 13) - Maientied (S. 13) - 

 Unter blühendem Flieder (S. 14) - Es ist die Welt der Wunder voll (S. 15) - Der Bach (S. 16) 

 - Gewitter (S. 17) - Is Tied to´n Beden (S. 18) - Warum (S. 18) - Es ist etwas Beglückendes 

 (S.19) - Es reut dich nicht (S. 19) - Dem neuvermählten Paar zum Geleit (S. 20) - Daheim  

 (S. 20) - Mutter (S. 21) - Mein Vater (S. 22) - Großmutter (S. 23) - Min Heimatdörp (S. 24)  

 - Die Heide klingt (S. 33) - To´n Arntfest (S. 34) - Ein sonniger Oktobertag (S. 34) - 

 Herbstnebeltage (S. 35) - Du liebe Gesellin - <Meiner lieben Frau zu ihrem 52. Geburtstag 

 überreicht> (S. 36) - Gott weiß warum (S. 37) - Ich bin ein winzig Stäubchen nur (S. 38) - 

 Ihr lichten Sterne (S. 38) - O laßt uns wieder lernen, wie Kinder Beschenkte zu werden!  

 (S. 39) - Adventsglocken (S. 39) - Glockenklänge (S. 40) 

 

 

Nr. 18 – Febr. 1981; Herausg.: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Borgardt, Bremervörde; (48 Seiten) 

3,50 Euro 

S. 1: M. D. (Marga Intemann), Rückblick auf das Jahr 1980 

S. 7: Elfriede Bachmann, Das deutsche Personenstandswesen und seine Vorläufer  

 mit besonderer Berücksichtigung des Landkreises Bremervörde 

S. 29: Ewald Albers, Genealogie – Teilbereiche und Begriffe 

S. 31: Ewald Albers, Auf dem Wege zur Ahnenforschung 

S. 35: Gisela Wilbertz / Fritz Treichel, Die Scharfrichter und Halbmeister des früheren Amtes  

Zeven 

S. 45: Z(even), N(aerger), C(harlotte); Auf den Spuren der Vergangenheit ... 

 

 

Nr. 19 – Dez. 1981; Herausg.: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Borgardt, Bremervörde (44 Seiten) 

Alle Beiträge von: Georg Dauber – Thema: Spinnen und Weben  

3,50 Euro 

S. 1: Zu diesem Buch 

S. 3: Material 

S. 6: Flachs und Hanf 

S. 11: Das Spinnen 

S. 17: Was geschah nun mit der Wolle, dem Flachs oder dem Hanf nach dem Spinnen? 

S. 18: Weben und Webgeräte 

S. 20: Der Webstuhl 

S. 28: Nachbehandlung der selbstgewebten Stoffe 

S. 35: Berufsromantik 

S. 36: Sachwörter 

 

 

Nr. 20 – Okt. 1982; Herausgeber: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Zeller, Zeven (32 Seiten) 

3,50 Euro 

S. 1: Walther von der Vogelweide, Ich hân lande vil gesehen 

S. 2: Herbert Schwarzwälder, Bremervörde und Zeven in alten Reisebeschreibungen  

S. 9: Elfriede Bachmann, Der Weg von Hamburg nach Bremen in dem Reisebericht  

 des Thomas Nugent aus dem Jahre 1766 

S. 13: Helmut Pietsch, Das Jahrhundert der Eisenbahn im Elbe-Weser-Gebiet 

S. 24: verschiedene Verfasser, Vorurteile gegen die Eisenbahn 

S. 24: Hans-Heinrich Krull, Anfänge der Bremervörder-Osterholzer Eisenbahn 

S. 25: (Een uut Annerlingen), De Notbrems 

S. 27: Hans Gerdes, Bur un Geometer 
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S. 28: ohne Name (“Zevener Zeitung“), Zehn Jahre danach: Eisenbahnreise 1945 – eine Erinnerung 

S. 30: Walther von der Vogelweide, Lande hab´ ich viel gesehen 

 

 

Nr. 21 – Okt. 1983; Herausg.: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Zeller, Zeven;  (32 Seiten)  

3,50 Euro 

S. 2: Karl Vonholdt, Sinnbilder am niederdeutschen Hallenhaus 

S. 16: Paul Weier, Aus der Geschichte der Kirchengemeinde Gnarrenburg 

S. 19: Wilhelm Nack, Das Glück auf Erden (Gedicht)   

S. 20: Ewald Albers, Ahnenforschung – Notizen am Rande 

S. 23: Wilhelm Dubbels, Zum Thema „Ahnenforschung“ 

S. 24: H(einrich) Maack, Ein vorgeschichtlicher Fund aus der Gemarkung Hanstedt 

S. 25: Wilhelm Nack, Na School (Gedicht)  

S. 27: Hans-Heinrich Krull, Mit der Zeit gehen 

S. 28: Norbert Thiem, Quarze machen Uhren sekundengenau 

S. 29: Gisela Lienau, Schwalbensommer 

S. 31: Christoph Schomerus, In diesen Tagen ... 

 

 

Nr. 22 – Okt. 1984; Herausg.: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Borgardt, Bremervörde (56 Seiten) 

Dieses Heft trägt den Titel „Gedichte von Friedrich Tribbensee“ 

4,00 Euro 

S. 2: Friedrich Baden, Friedrich Tribbensee 

S. 4: ohne Name, Kurzbiographie Friedrich Tribbensee 

S. 1 - 55: Gedichte - An den Leser (1) - Mein Bremervörde (3) - Wo irgendwer (5) - Einmal bist  

du (5) - Trost im Ungemach (5) - Besuch am Abend (6) - Gruß vom Maien (6) - Mädchen 

im Frühlingswind (8) - Sämann und Saat (8) - Sonntag daheim (9) - Junges Füllen (11) - 

Zwischenstunde (12) - Daheim (12) - Herz, warum im Leide (13) - Glückhaft Schreiten (13) 

- Junge Tänzerin (14) - Sommerabend (15) - Am Wege zwischen den Zeiten (16) - Was ich 

dir sein darf (18) - Sternenfrieden (18) - Seifenblasen (20) - Geige im Garten (20) - Notker 

der Deutsche (21) - Die einen und die andern (22) - Wunsch (22) - Malven (23) - 

Pfingstmorgen (23) - Berge (24) - Erde (24) - Zwiegespräch (25) - Später Gang (25) - 

Aufblick (26) - Vor meinem Fenster (26) - Laß die Straße (27) - Einkehr (28) - Traum und 

Leben (28) - Mittagsstand (29) - Fahrterlebnis (29) - Fremde Mädchen (30) - Der blonde 

Bub fuhr fort im Spiel (31) - Rückkehr nach Deutschland (32) - Deutschland (33) - 

Bachstunde in  St. Cosmä (34) - Pommerscher Bauer auf dem  Landrücken (35) - Dankbar 

Gedenken (36) - Weitgespannt die Brücke (36) - Verlorener Sommer (37) - Vase Spricht 

(37) - Baum im Winter (38) - Die von Flotwell (39) - Stille (40) - Auf  Trümmern noch (41) 

- Am Himmelsrand (41) - Unterm Fluch (42) - Weihnachten vor den Toren der Stadt (42) - 

Der Winter weint sich leise ein (43) - Nächte (43) - Einsame Nächte (44) - An der Grenze 

(44) - Vor fremden Zäunen (45) - Im Maien (46) - Kastanien (46) - Gleichnis (47) - 

Zittersilberpappelblatt (47) - Tage kamen, Jahre gingen.. (48) - Frühe Stunde (48) - Aufstieg 

(49) - Warum, warum? (49) - Beim Hornvieh (50) - Der Hilgenborn im Hornerholz (51) - 

Des Nachts bei geöffnetem Fenster.. (51) - Letzte Rosen (52) - Sich und die Dinge (52) - 

Wandlung (53) - Spruch (53) - Ausklang (54)  

S. 55: ohne Name, Weitere nichtveröffentlichte Dichtungen 
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Nr. 23 – Okt. 1985; Herausgeber: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Zeller, Zeven  (36 Seiten) 

3,50 Euro 

S. 1: Hans-Heinrich Krull, Die Reformation zwischen Elbe und Weser  

 (einschließlich Zeittafel von Martin Luther) 

S. 10: Karl Vonholdt, Alte Häuser sterben nicht so schnell 

S. 11: Karl Vonholdt, Über Geschmack läßt sich streiten 

S. 12: Hans Schlesselmann, Die Geschichte der Godenstedter Mergelkuhle 

S. 21: Hans Schlesselmann, De Schoopsbuck von Go'ens 

S. 22: Angelus Gerken, Das Godenstedter Mergellager 

S. 23: Ludwig Schleip, Rückblick auf 20 Jahre Tätigkeit für den Natur- und  

 Vogelschutz im Altkreis Bremervörde 1961 - 1981  

S. 36: Ewald Albers, Ahnenforschung – Notizen am Rande: Eine Berichtigung 

 

 

Nr. 24 – August 1986; Herausgeber: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Zeller, Zeven (36 Seiten) 

Kopie: 3,50 Euro 

Zevener Geschichten – Erinnerungen und Begebenheiten aus Zevens Vergangenheit –  

Sonderausgabe des „De Sood“ zum 1000jährigen Jubiläum der Stadt Zeven 

 

S. 3: Heinrich Krüger, Grußwort 

S. 4: Ewald Albers, Opfer der Befreiungskriege: Zevener Pastorensohn – 

 Von den Franzosen erschossen 

S. 5: Ewald Albers, Goldmeyer in Zeven – Von Legenden umwoben  

S. 11: Anna Frese geb. Treu, Kindheits- und Jugenderlebnisse 1910 – 1923 

S. 14: Wilhelm Vieths, De Pannkooken an de Wand 

S. 15: Herta Bätge geb Dreyer, Mein erster Schultag 

S. 17: Heinrich Maack, Auszüge aus meinen Lebenserinnerungen 

S. 24: Anna Lemmermann, Schlachtfest bi´n Scholmester (Gedicht)  

S. 25: Gertrud Brunkhorst geb. Müller, Mein erstes Erlebnis 

S. 25: Johann Kücks, Fuerholt sogen  

S. 26: Herta Bätge geb. Dreyer, Gewitter 1932 

S. 26: Hans-Hermann Intemann, Wohnungssuche 1935 

S. 27: Elfriede Scheinpflug-Bohmbach, Wissen Sie noch – oder möchten Sie mal wissen?  

S. 28: Hans-Hermann Intemann, Einberufung 1939 

S. 30: Otto Spreckels, Zevener Jahrmarkt (früher bis ca. 1955?) 

S. 31: Otto Spreckels, Ein alter Streich ... 

S. 32: D(ietrich) N(aer)g(er), ... und seine Neuauflage 

S. 34: Hartmut Albers, Altbundespräsident Carstens erinnerte sich 

 

 

Nr. 25 – Okt. 1987; Herausgeber: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Zeller, Zeven  (32 Seiten)  

3,50 Euro 

S. 3: Ewald Albers, Hans Müller-Brauel und seine Vorfahren 

S. 8: Friedrich Baden, Jürgen Thym aus Bremervörde sicherte Hinterlassenschaft  

 von Robert und Clara Schumann in den USA 

S. 11: Dietmar Kohlrausch, Nachrichten von dem Brauwesen in Zeven 

S. 13: Wilhelm Vieths, Volksglauben – Aberglauben in unserer engeren Heimat 

S. 17: Karl Vonholdt, Speicher entlang der Weser 

S. 20: H(ans)-H(ermann I(ntemann), Der Tarmstedter Spieker 

S. 22: Wilhelm Vieths, Aus Volkes Mund / Sprichwörter – FWW (Friedrich Wilhelm Wäbekindt) 
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Nr. 26 – Okt. 1988; Herausgeber: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Zeller, Zeven  (32 Seiten) 

3,50 Euro 

S. 3: Andreas Kriwall, Das Scheibenrad von Gnarrenburg 

S. 8: Ewald Albers, Der Sood bei der Schule in Oldendorf – Vor 130 Jahren  

 wegen Unstimmigkeiten wieder eingeebnet 

S. 10: Heinrich Maack, Das Hirtenregister von Neuenbülstedt der Jahre 1777 – 1797 

S. 14: Ewald Albers, Johann Warneke aus Zeven befreit sich aus der Leibeigenschaft (1632) 

S. 17: Carl Bohn, Aus dem Kreise Zeven zu Beginn des 19. Jahrhunderts –  

 Jugenderinnerungen des Pastors Carl Bohn (1. Teil) 

S. 31: W(ilhelm) V(ieths), Wilhelm Vieths, Freetz, erinnert sich 

 

 

Nr. 27 – Okt. 1989; Herausgeber: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Zeller, Zeven;  (32 Seiten)  

3,50 Euro 

S. 1: Franz Poppe, Unner hoge, dicke Eeken  (Gedicht)   

S. 3: Friedrich Baden, Ein atypisches Mühlengrundstück in Hesedorf bei Bremervörde –  

 Von der Muskelkraft bis zur Elektrokraft in einem Betrieb 

S. 6: Rudolf Müller, 10 Jahre Wandern mit dem Heimatbund Bremervörde-Zeven 

S. 8: Monika Machnicki, Fensterbierscheiben – Bilder aus dem Volksleben:  

 Im Museum Kloster Zeven zu besichtigen 

S. 10: Ewald Albers, Nach Bauernhochzeit im Jahre 1637: 29 Männer mußten  

 nach Schießerei und Prügelei Strafe bezahlen 

S. 11: Heinrich Maack, Der sogenannte Glättestein 

S. 12: M(onika) Machnicki/E(wald) Albers, Was hat es mit dem Grabstein auf dem  

 Klostervorplatz auf sich? 

S. 13: Dietmar Kohlrausch, Eine Volksbefragung aus der Schwedenzeit 

S. 16: Ewald Albers, „Hemelsmoor“ – die verhinderte Moorkolonie 

S. 18: Ewald Albers, Gyhum im 30jährigen Krieg schwer betroffen –  

 75 Prozent der Wohnhäuser brannten ab 

S. 20: Carl Bohn, Aus dem Kreise Zeven zu Beginn des 19. Jahrhunderts –  

 Jugenderinnerungen des Pastors Carl Bohn (2. Teil) 

S. 29: Monika Machnicki, Kleine Neuigkeit aus dem Kloster Zeven 

S. 30: Dietrich Naerger, Neu im Landkreis Rotenburg – Das Feuerwehrmuseum Zeven 

 

 

Nr. 28 – Okt. 1990; Herausgeber: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Zeller, Zeven  (36 Seiten) 

3,50 Euro 

S. 3: Luise Del Testa, Kommentar zum Bild auf der Umschlagseite –  

 „Auswanderung nach Amerika im 19. Jahrhundert“ 

S. 4: Siegfried Stölting, Zur Geschichte der Auswanderung 

S. 14: Ewald Albers, Cole-Camp-Besuch: Verbindungen zwischen Nachkommen von  

 Auswanderern und der Heimat der Vorfahren geknüpft 

 

 

Nr. 29 – Okt. 1991; Herausgeber: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Zeller, Zeven  (36 Seiten)  

3,50 Euro 

S. 3: Ulrich Schulz, Der historische Moorhof von Augustendorf – wie es dazu kam 

S. 6: Ewald Albers, Staatsbesuch im Jahre 1865: König Georg V. besuchte Amt und Flecken Zeven 

S. 10: Ulrich Klages, „Eckeshus“ in Ostereistedt – Zur haus- und heimatkundlichen  

 Bedeutung eines 400 Jahre alten Bauernhauses 
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S. 18:  Wilhelm Vieths, Börde und Kirchspiel Sittensen – Aus „Daten und Kommentare  

 zur Geschichte der Börde Sittensen 1028 – 1900“ 

S. 22: Herbert Schwarzwälder, Inventar des 17. Jahrhunderts für Zeven als  

 Quelle für die Bau-, Sozial- und Kulturgeschichte 

S. 30: Ewald Albers, 60 plattdeutsche Amerikaner kamen zum Gegenbesuch 

S. 33: Wilhelm Vieths, Hausinschriften und Häusernamen in Freetz 

 

 

Nr. 30 – März 1992; Herausgeber: H.-H. Intemann, Zeven; Druck: Zeller, Zeven  (64 Seiten) 

5,00 Euro 

S. 1: Elfriede Bachmann, Zur Geschichte der Juden in Zeven und Umgebung (bis Seite 64) 

 

 

Nr. 31 – Nov. 1993; Herausgeber: E. Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven  (32 Seiten) 

3,50 Euro 

S. 2: Ewald Albers, Dank an Hans-Hermann Intemann 

S. 3: Ewald Albers, In Zeven gibt es nur noch einen Friedhof! – Die Zeven-Gründer kamen aus dem          

 Kirchspiel Heeslingen - Zu Besuch bei den Glinsmann-Nachkommen im Staat Nebraska 

S. 12: Willi Schönfelder, Mein Weg nach Zeven (1. Teil) 

S. 19: Walter Borchers, Das Christinenhaus in Zeven 

S. 23: Karl-Ludwig Barkhausen, „Auch über Sie urteile ich anders“ –  

 Theodor Herrmann schreibt an Hans Müller-Brauel 

S. 28: Heinrich Willenbrock, Heimatpflege und Dorfverschönerung im Einklang –  

 Dorfverschönerung am Beispiel Rüspel 

S. 30: Ewald Albers, Vor 200 Jahren: Das Dorf Nartum wurde nach Gyhum umgepfarrt –  

 Für Pferdegespanne war der Weg zu weit! 

 

 

Nr. 32 – Dez. 1994; Herausgeber: E. Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven  (32 Seiten) 

3,50 Euro 

S. 2: E(wald) A(lbers), „De Sood“ wird 30 Jahre alt 

S. 3: Walter Borchers, Der Postdienst in Zeven – Von den Anfängen bis zum  

 Ende des Zweiten Weltkrieges 

S. 8: Hans-Dieter Kück, Meerforellen und Lachsbrütung in der Oste –  

 Angelvereine leisten wertvolle Hilfe bei der Wiedereinbürgerung – Ergebnis:  

 Oste ist bester Lachsfluß Deutschlands geworden 

S. 14: Ewald Albers, Vor 300 Jahren: In Zeven ballten sich die Gewerbetreibenden 

S. 16: Hans Müller-Brauel, Mein Dank an Hermann Allmers (Gedicht)  

S. 17: Paul Weier, Christian Griebel erzählt: Als Dorfschulmeister um 1790 in Gnarrenburg 

S. 21: Ewald Albers, Vor 300 Jahren im Amt Zeven: Unsere Vorfahren waren noch leibeigen 

S. 25: Ewald Albers, Küster Lackmann amtierte fast 60 Jahre in Zeven – Als Lehrer hatte  

 er zeitweilig 180 Schüler! Im öffentlichen Dienst gab es noch keine Pensionierung 

S. 29: Ewald Albers, Hochzeitsreise in die Vergangenheit 

S. 31: E(wald) A(lbers), Beitragszahlungen für den Heimatbund Bremervörde-Zeven 

S. 32: E(wald) A(lbers), Neuer Vorstand des Heimatbundes Bremervörde-Zeven 

 

 

Nr. 33 – Dez. 1995; Herausgeber: E. Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven  (56 Seiten) 

4,50 Euro 

S. 2: E(wald) A(lbers), Zu dieser Ausgabe 

S. 3: E(wald) A(lbers), Rückblick auf das Jahr 1995 
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S. 5: Arthur Schulz, Oldendorf wurde meine neue Heimat 

S. 10: Martin Blanken, Zum Beheizen der Schulklasse mußte jedes einheimische Kind  

 täglich einen Torfsoden mitbringen 

S. 13: Willi Schönfelder, Mein Weg nach Zeven (2. Teil) 

S. 18: Wilhelm Seedorf, Laientheater (plattdeutsch) 

S. 21: Hans-Hermann Intemann, Gemüsetrocknung in Zeven, in den Notjahren  

 nach dem Zweiten Weltkrieg 

S. 24: Walter Gerken, Das Dorf Badenstedt unmittelbar nach dem 2. Weltkrieg 

S. 30: Anni Postels, verh. Meyer (†), Erlebnisse während des Kampfes um Badenstedt 1945 

S. 31: Hermine Albers, Erinnerungen an das Leben auf einem eingeäscherten Bauernhof 

S. 38: Ewald Albers, Einkauf während des Zevener Marktes; Schulhefte – eine Sonderzuteilung 

S. 42: Paul Weier, Als Soldat das Kriegsende erlebt 

S. 45: Heinrich Harms, Der Apotheker aus Schlangen bei Paderborn erlebte  

 das Kriegsende bei Hanstedt 

S. 48: Walter Borchers, Aufzeichnungen über die Post und die allgemeine Lage in Zeven,  

April 1945 

S. 53: Heinrich Viebrock, Etwas über die Kartoffeln 

S. 54: E(wald) A(lbers), De Sood – die Zeitschrift unseres Heimatbundes 

S. 55: E(wald) A(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag  

 

 

Nr. 34 – Dez. 1996;  Herausgeber: E. Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven (36 Seiten) 

4,00 Euro 

S. 2: E(wald) A(lbers), Rückblick auf das Jahr 1996 

S. 4: Bernd Wedekind, Museumswesen im Elbe-Weser-Gebiet 

S. 8: Werner Burkart, Verarmt unsere Pflanzenwelt? 

S. 15: Ewald Albers, „Beim Kaiser zu Gast“ – Von der Domeinweihung in Berlin nach Selsingen 

S. 20: Hans-Dieter Kück, Wilhelmy-Orgel (in Oerel) ist nun restauriert 

S. 23: Paul Weier, Ein Grabstein erzählt Geschichte 

S. 26: Ewald Albers, Indianische Artefakte für Gnarrenburg 

S. 29: Hans Brandt, 1219-1996: 777 Jahre Selsingen 

S. 31: Ewald Albers, Seit 100 Jahren: Betglocke im Dorf (Oberochtenhausen) 

S. 32: Wilhelm Seedorf, Melkkontrolleur 

S. 34: Heinrich Viebrock, Schwimmen und Baden in Zeven 

S. 35: E(wald) A(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag  

 

Nr. 35 – Dez. 1997; Herausgeber: E. Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven (36 Seiten) 

4,00 Euro 

S.   2: Luise Del Testa, 75 Jahre Zevener Porzellan 

S.   4: Ewald Albers, Vor 125 Jahren: Zevener Kirche vor dem Abbruch gerettet 

S.   7: Heidrun Kaiser, "Ich habe Engel gewaschen" – Ein Besuch der alten Grabsteine in Wilstedt 

S. 10: Ewald Albers, Reiseabenteuer im Jahre 1817 – Hindernisse bei der Übernachtung in  

Weertzen 

S. 15: Walter Borchers, Die Zevener Straße "Am Markt" 

S. 21: Elfriede Bachmann, Der Gerichtsgalgen am Weg von Rhade nach Hanstedt – Das Gericht  

 in der Börde Rhade oder das Erbgericht Hanstedt (Landkreis Rotenburg/Wümme) 

S. 30: Ewald Albers, Heinrich Friedrich Stubbe war Lehrer im Kreis Bremervörde –  

 Sein Deckname: F. Ebbuts von der Breitenhöh 

S. 32: Heinrich Friedrich Stubbe, He lehr noch nah den olen Katechissen 

S. 33: E.(wald) A.(lbers), Rückblick auf das Jahr 1997 

S. 35: E.(wald) A.(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 
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Nr. 36 – Dez. 1998; Herausgeber: E. Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven (36 Seiten) 

4,00 Euro 

S.   2: Hans-Hermann Intemann, Tolle Entdeckung an Zevens Stadtrand 

S.   4: Luise Del Testa, Zeven erwarb Atlas von 1760 – Militär ließ die Karten  

 im Siebenjährigen Krieg anfertigen 

S. 11: Ewald Albers, Regierung ließ Schäden ermitteln 

S. 12: Hans-Werner Behrens, Portal und Chronogramm an der St.Petri-Kirche in Wilstedt 

S. 17: Linda Kaminski/Hermine Albers, Hinrich Cordes aus Brümmerhof war  

 Vorsitzender des Zevener Clubs in New York 

S. 25: Wolfgang Millert, Oldendorfer Kiesgrube birgt Fossiles 

S. 26: Margret Neumann, 25 Jahre Alfster Heimatfrünn 

S. 28: Heinrich Friedrich Stubbe, Buchweizen und die Rattenschlacht (Zur Buchweizensaatzeit) 

S. 31: E.(wald) A.(lbers), Hausfrauen wußten sich zu helfen 

S. 33: E.(wald) A.(lbers), Rückblick auf das Jahr 1998 

S. 35: E.(wald) A.(lbers), Bisherige Sood-Ausgaben 

S. 35: E.(wald) A.(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

 

 

Nr. 37 – Dez. 1999; Herausgeber: E. Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven (36 Seiten) 

4,00 Euro 

S.   2: Ewald Albers, Gaussbohle in Zeven – 175 Jahre alt 

S.   4: Luise Del Testa, 100 Jahre Schule am Klostergang – Ein Beitrag zur Baugeschichte 

S.   8: Paul Weier, 1899: Erlebte Jahrhundertwende in Gnarrenburg 

S. 11: Rolf Kalkstein, Oktober 1944: Junger Pilot über Basdahl abgeschossen 

S. 13: Ewald Albers, Das Jördebook von 1699 und die Rechte des Landesherrn 

S. 15: Helmut Burfeind, Aufhebung der alten Jagdrechte im früheren Amt Zeven 

S. 18: Hans-Werner Behrens: Ein altes Haus in Wilstedt 

S. 20: Johannes Klie, Die Postkutsche brauchte ein Gespann mehr 

S. 21: Ewald Albers, Vor 50 Jahren: Geschichts- und Heimatverein Zeven gegründet 

S. 22: Ewald Albers, Vor 150 Jahren: Kirchenvorsteher statt Kirchjuraten 

S. 23: Charlotte Naerger, Historische Gräber in Zeven und das ewige Ruherecht für "Goldmeyer" 

S. 24: Hella Albers, Die plattdeutsche Sprache in Cole Camp –  

 Vergleich mit dem Platt unserer Gegend 

S. 28: Gisela Schieck, Erinnerungen an die Flucht von 1945 

S. 31: Willi Schönfelder,Besuch in der alten Heimat Schlesien 

S. 33: E(wald) A(lbers), Rückblick auf das Jahr 1999 

S. 34: E(wald) A(lbers), Bisherige Sood-Ausgaben 

S. 34: E(wald) A(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 35: Ewald Albers, Dank an Paul Weier 

 

 

Nr. 38 – Dez. 2000; Herausgeber: E. Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven (36 Seiten) 

4,00 Euro 

S.   2: Johann Meyer, Unser Storchennest 

S.   3: Ewald Albers, Vor 150 Jahren: Ausbau der Straße von Zeven nach Bremervörde 

S.   6: Luise Del Testa, 1980: Das Zevener Stadtzentrum verändert sein Gesicht 

S.   7: Heidrun Kaiser, Der kleine Russenfriedhof in Hepstedt 

S. 11: Richard Witte, LKW-Gütertransporte nach 1945 

S. 15, Hans-Werner Behrens, Zur Geschichte der Post in Wilstedt 

S. 19: Luise Del Testa, Das Zevener Gefängnis – ein Anziehungspunkt besonderer Art 

S. 20: Herbert Dittmer, Aus der Not eine Tugend gemacht 
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S. 21: Ewald Albers, Vermalung blieb nicht lange 

S. 23: Hermine Albers, Ein Poesie-Album kehrt heim 

S. 25: Ewald Albers, Abgaben des Hofes Meyer-Eckhoff in Badenhorst 

S. 26: Johannes Klie, Seltene Fracht mit Hindernissen 

S. 27: Johann Steffens, Dorfgeschichten – Matten-Jäger sien Spööklicht 

S. 30: Richard Witte, Meine letzten Kriegstage 

S. 33: E(wald) A(lbers), Rückblick auf das Jahr 2000 

S. 34: E(wald) A(lbers),Bisherige Sood-Ausgaben 

S. 34: E(wald) A(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 35: E(wald) A(lbers), Wer erinnert sich? 

 

 

Nr. 39 – Dez. 2001; Herausgeber: E. Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven (36 Seiten) 

4,00 Euro 

S.   2: Ewald Albers, Die Lange Straße in Zeven – Aus Verkehrsstraße wurde Fußgängerzone 

S.   5: Hinrich Müller, Der Russe Peter im Kaukasus kannte mein Heimathaus 

S.   8: Richard Witte, Abdeckerei in Zeven – die erste Tierkadaververnichtungsanstalt 

S. 12: Hella Albers, Engel gefunden – in der Börde Selsingen! 

S. 14: Johannes Klie, Erinnerungen an meine Kindheit in Osterheeslingen 

S. 16: Hans-Werner Behrens, Der Zeppelin oder das fliegende Schwein 

S. 17: Ewald Albers, Eine zweite Gastwirtschaft für Badenstedt? – Claus Hinrich Tietjen will 

 Konzession 

S. 18: Dieter Borchers, Urahne, Ahne, Mutter und Kind 

S. 23: Hans-Dieter Kück, Störe an der Oste – lebendes Fossil mit Zukunft? 

S. 28: Ewald Albers, Torfkohle aus Steddorf und Wohnste – Höherer Heizwert bei der 

 Metallverarbeitung 

S. 30: Johann Steffens, Erinnerungen an meine Kinderzeit 

S. 33: E(wald) A(lbers), Rückblick auf das Jahr 2001 

S. 34: E(wald) A(lbers), Bisherige Sood-Ausgaben 

S. 35: E(wald) A(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

 

 

Nr. 40 – Dez. 2002; Herausgeber: Ewald Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven (52 Seiten) 

5,00 Euro 

S.   2: Ewald Albers, Seit Jahrhunderten zusammen gehört? – Zevener Posthalterei und die Familie 

 Dohrmann 

S.   6: Ewald Albers, Dienstanweisung des Amsterdamer Postkontors von 1807 

S.   8: Ewald Albers, 1819: Posthalterei geteilt und verkauft 

S. 10: Heidrun Kaiser, Der alte Junkernhof in Buchholz – Neuer Blickfang unterstreicht die 

 Geschichte 

S. 14: Ewald Albers, Kirchtimke war das Dorf der Töpfer – In Hanstedt werden Reste der 

 Töpferkunst liebevoll gepflegt 

S. 16: Hans-Dieter Kück, Oereler Kirchplatz wurde neu gestaltet – Sanierungsmaßnahmen an 

 Kirchhofsmauer abgeschlossen 

S. 17: Dieter Borchers, Die Familie Thee und der reiche Verwandte 

S. 22: Hans Müller-Brauel, Herbststimmung (Gedicht) 

S. 22: Ewald Albers, 1841: Ablösung des Oldendorfer Zehnten 

S. 25: 27. Juni 1947:Anzeige aus dem Anzeigenblatt für den Kreis Bremervörde 

S. 26: Gisela Schieck, Vor 60 Jahren: Das Leben in einer einklassigen Schule 

S. 27: Johann Steffens, Bremervördes Flugplatz – in Dornsode 
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S. 30: Walter Mügge, Aus Paten wurden Partner – Unsere Kirchengemeinden erhielten Partner in 

der früheren DDR 

S. 34: Hans-Dieter Kück, 350 Jahre Liborius-Kirche Bremervörde 

S. 39: Ewald Albers, Ziegelei und Gastwirtschaft in Badenstedt 

S. 40: Hermine Albers, Mündliche und schriftliche Überlieferung – Was meine Großmutter mir 

 erzählte  

S. 42: Ewald Albers, Vor 175 Jahren: Münzfund bei Wistedt  

S. 44: Ewald Albers, Neujahrsschießen in Anderlingen – Französische Behörden beabsichtigten 

 Bestrafung  

S. 45: Richard Witte, Erinnerungen: Güterverkehr in Zeven 

S. 48: Ewald Albers, Hufeisen und Pferdeköpfe – Warum sind sie an unseren Häusern?  

S. 49: E(wald) A(lbers), Rückblick auf das Jahr 2002 

S. 50: E(wald) A(lbers), Bisherige Sood-Ausgaben 

S. 51: E(wald) A(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 51: E(wald) A(lbers), Die Dörfer des Kirchspiels Zeven 

 

 

Nr. 41 – Dez. 2003; Herausgeber: Ewald Albers, Zeven: Druck: Zeller, Zeven (44 Seiten) 

4,00 Euro 

S.   2: Ewald Albers, Zevener Himmelstorte – Bäckerei und Konditorei Müller in 5. Generation 

S.   5: Rolf Kalkstein, Findlinge und Feldsteine – seit Urzeiten als natürlicher Baustoff genutzt 

S.   8: Richard Witte, Badeausflug nach Bademühlen 

S. 12: Dieter Borchers, Von Rhadereistedt nach Australien 

S. 15: Hermine Albers, Schloss am Meer: Vor 75 Jahren abgerissen 

S. 18: Herbert Dittmer, Das kostspielige Schwein eines Landjägers 

S. 20: Ewald Albers, Neues Dorf zwischen Seedorf und Brauel? 

S. 23: Hans-Dieter Kück, Kirche Oese feierte 425. Geburtstag 

S. 27: Luise Del Testa, Pomona und ein Zevener Amtsrentmeister 

S. 29: Ewald Albers, Vor 150 Jahren: Wenn der König rief – und die Wehrpflichtigen nicht kamen 

S. 31: Johann Steffens, Das Dorf in der Heide 

S. 41: E(wald) A(lbers), Rückblick auf das Jahr 2003 

S. 42: E(wald) A(lbers), Der Heimatbund wurde 40 Jahre alt 

S. 43: E(wald) A(lbers), Bisherige Sood-Ausgaben 

S. 43: E(wald) A(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

 

 

Nr. 42 – Dez. 2004, Herausgeber: Ewald Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven (44 Seiten) 

4,00 Euro 

S.   2: Ewald Albers, 1855 sollte erste Ziegelei in Badenstedt gebaut werden 

S.   8: Walther Mügge, Vor 150 Jahren: Aus dem Leben eines jungen Lehrers 

S. 11: Rolf Kalkstein, Tejus Tügel – in memoriam 

S. 12: Tetjus Tügel, Oeser Herbstgedanken (Gedicht) 

S. 13: Hermine Albers, Umzugsstrecke bei der Zevener Sedanfeier 1888 

S. 15: Ernst Rolffs, Als Vikar in Zeven im Sommer 1894 – Aus den Lebenserinnerungen 

S. 19: Ewald Albers, Konzessionen für Schenkwirtschaften 

S. 24: Richard Witte, Ausflug mit Pferdekutschen nach Schnakenmühlen 

S. 28: Ewald Albers, Der zerbrochene Schlagbaum in Heeslingen –  

Dem Postillion waren die Pferde durchgegangen 

S. 30: Dieter Borchers, Ausbildung eines Taubstummen vor 135 Jahren 

S. 31: Hans-Dieter Kück, Gottesdienstliches Brauchtum in Oese um 1966 –  

Manches wurde beibehalten, manches ist heute nicht mehr machbar 
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S. 39: Ewald Albers, 1824 wurde die Post beim Stuhenfieren behindert 

S. 41: E(wald) A(lbers), Rückblick auf das Jahr 2004 

S. 42: E(wald) A(lbers), Bisherige Sood-Ausgaben 

S. 42: E(wald) A(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 43: E(wald) A(lbers), Über 40 Jahre Mitglied im Heimatbund 

S. 43: Zwei Anzeigen aus dem Jahre 1947 

 

 

Nr. 43 – Dez. 2005, Herausgeber: Ewald Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven (44 Seiten) 

4,00 Euro 

S.   2: Ewald Albers, Ringhotel Paulsen: Es begann 1829 

S.   7: Herbert Dittmer, 1944: Weihnachtsgrüße vom Finanzamt 

S. 10: Hermann Burfeind, 1945 hatte Wilstedt vier Bürgermeister 

S. 12: Rolf Kalkstein, Palermo, Monte Cassino, Aachen, Basdahl –  

Wie der Soldat Max Reichel das Kriegsende 1945 erlebte 

S. 15: Manfred Rieken, Die Entwicklung Zevens  

von der Verleihung der Stadtrechte bis heute 

S. 17: Hermine Albers, Alte Straßennamen in Zeven 

S. 22: Erich Sievert, Trin-Margret (plattdeutsch) 

S. 25: Erich Sievert, Worüm die Tarmster Stein witt sind (plattdeutsch) 

S. 25: Dieter Borchers, 1788: Verlobungsversuch in Anderlingen 

S. 28: Ewald Albers, Carl Conrad Gechter aus Sittensen  

und der amerikanische Unabhängigkeitskrieg 

S. 30: Ewald Albers, Die Gruft in Burgsittensen 

S. 34: Ewald Albers, Johann Albers löst die Meierpflichten ab 

S. 37: Walther Mügge, Ein Fest macht Angst und bringt auch Freude 

S. 39: Ewald Albers, Hausnummern entstanden aus Brandkassennummern 

S. 42: E(wald) A(lbers), Bisherige Sood-Ausgaben 

S. 42: E(wald) A(lbers), Rückblick auf das Jahr 2005 

S. 43: E(wald) A(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

 

 

Nr. 44 – Dez. 2006; Herausgeber: Ewald Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven (44 Seiten)  

4,00 Euro 

S.   2: Ewald Albers, Vor 200 Jahren: Straßensperre in Boitzen? 

S.   6: Walther Mügge, Der Drogenschrank – heute fast unbekannt 

S. 10: Luise Del Testa, Wo sich das Dampfroß durchgerungen, da hat das Posthorn ausgeklungen 

S. 13: Erich Sievert, 50 Jahre Tarmstedter Heimatfreunde 

S. 14: Ewald Albers, Johann Meyers Ziegelei in Schohöfen 

S. 18: Hermine Albers, Von welchem Hof kam Gerd Warnecke? 

S. 21: Hermann Claussen, Landkreis Rotenburg: Einstellige Höfe im Bereich der oberen Geeste 

S. 24: Ewald Albers, Vor 200 Jahren: Die Dorfschulen im Kirchspiel Zeven 

S. 28: Bernhard Suin de Boutemard, 100 Jahre Dorfgeschichte Oese, veranschaulicht am 

Lebensweg von Alma Pannkoke 

S. 31: Herbert Dittmer, 1930: Baubehördliche Überwachung 

S. 32: Johann Steffens, Die Entstehung und Entwicklung unserer Moordörfer 

S. 36: Erich Sievert, Dorst is heil slimm – besonners för Mannslü 

S. 38: Ewald Albers, Is Tittens Jan ook’n olen Tarmster? 

S. 39: Hermine Albers, Ergänzung: Zevener Straßennamen 

S. 40: Walther Mügge, Ein Pastorenhaus für alle und für alles 

S. 42: E(wald) A(lbers), Bisherige Sood-Ausgaben 
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S. 42: E(wald) A(lbers), Rückblick auf das Jahr 2006 

S. 43: E(wald) A(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

 

 

Nr. 45 – Dez. 2007; Herausgeber: Ewald Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven (52 Seiten) 

5,00 Euro 

S.   2: Luise Del Testa, 1757: Eine kriegerische Kampagne 

S.   5: Ewald Albers, 1757: Die Franzosen in Elsdorf 

S,   6: Ewald Albers, Tarmstedt im 7-jährigen Krieg 

S.   8: Rolf Kalkstein, Kleiner Mühlenkrieg in Basdahl 

S. 11: Renate Kiekebusch, De neen Speelsoken sünd dor!  

S. 12: Erich Sievert, 750 Jahre Tarmstedt 

S. 15: Ewald Albers, 17. Jahrhundert: Zollstelle in Tarmstedt 

S. 16: Dieter Borchers, 1781: Der große Brand in Oldendorf 

S. 21: Hermine Albers, Hausinschriften in Badenstedt 

S. 25: Ewald Albers, Brüttendorf: Keine dorfeigene Schule? 

S. 29: Walter Mügge, Vom Feldbrand zum Betriebsrat 

S. 32: Ewald Albers, Findorf: Übergabe einer Anbauerstelle 

S. 37: Erich Sievert, Op’n Standesamt 

S. 39: Hermann Claussen, Flurnamen und ihre Entstehung 

S. 43: Ewald Albers, Selsingen: Claus Pape verkauft seine Hofstelle 

S. 44: Herbert Dittmer, Die Familie Dittmer in Selsingen 

S. 49: E(wald) A(lbers), Bisherige Sood-Ausgaben 

S. 50: E(wald) A(lbers), Rückblick auf das Jahr 2007 

S. 51: E(wald) A(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

 

 

Nr. 46 – Dez. 2008; Herausgeber: Ewald Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven (64 Seiten) 

5,00 Euro 

S.   2: Luise Del Testa, Zum Jahr der Mathematik: Gauß in Zeven – in der Vergangenheit und  

 in der Gegenwart 

S.   4: Ewald Albers, Wein in Zeven nur an honette Reisende 

S.   9: Hans Dücker, Die tausendjährige Eibe in Kirchwistedt 

S. 11: Hermine Albers, König Georg V. besuchte Zeven im Jahr 1865 

S. 12: Joachim Hinrich Friedrich Roose, Der König kommt! 

S. 15: Erich Sievert, Op Hamsterfohrt 

S. 16: Rolf Kalkstein, Stemmermühlen – Mühle, Rittergut, Bauernhof 

S. 20: Dieter Borchers, Trauerfeier für gefallenen Soldaten 

S. 23: Erich Sievert, Grönen Kohl mit Pinkel 

S. 25: Johannes Brunkhorst, Sittensen: Aus der Franzosenzeit von 1806 bis 1813 

S. 29: Ewald Albers, Burgsittensen: Fünf Beisetzungen der Familie Schulte 

S. 29: Dieter Borchers, Ein altes Bild regt zu Nachforschungen an 

S. 33: Hermine Albers, Zur Geschichte des Hofes „Quabben-Müller“ in Zeven 

S. 37: Roland Wiese, Tages- und Begegnungsstätte Quab 

S. 38: Herbert Dittmer, Ehestiftung im Jahre 1857 

S. 40: Hermann Claussen, Die Familie Stürcken 

S. 41: Erich Sievert, De ole Ordnung un de Emanzipation 

S. 45: Ewald Albers, Verlegung der Zevener Jahrmärkte 

S. 48: Joachim Hinrich Friedrich Roose, Die Jahrmärkte in Zeven 

S. 51: Ewald Albers, Elsdorf: Krämer Meyer erhält 1827 eine Schenk-Konzession 

S. 54: Ewald Albers, „Drei-Klassen-Wahlrecht“ in Zeven 
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S. 56: Ewald Albers, Zeven zahlt Baukosten-Zuschuss 

S. 57: Hermine Albers, Ein alter Brief aus Amerika 

S. 59: Ewald Albers, Heinrich Dreyer übernimmt Schenke von Küster Fröhlich in Gyhum 

S. 61: Hans Müller-Brauel, Herbststimmung (Gedicht) 

S. 62: E(wald), A(lbers), Bisherige Ausgaben von De Sood 

S. 62: E(wald) A(lbers), Rückblick auf das Jahr 2008 

S. 63: E(wald) A(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

 

 

Nr. 47 – Dez. 2009; Herausgeber: Ewald Albers, Zeven; Druck: Zeller, Zeven (64 Seiten) 

5,00 Euro 

S.   2: Stephan Hall, Regionale Spurensuche nach Helden 

S.   3: Ewald Albers, Kein Marktstand in Zevens Schule 

S.   6: Rolf Kalkstein, Der Fluch über das Haus von der Lieth 

S. 11: Wolfgang Millert, Das harte Los der früheren Wanderarbeiter 

S. 12: Hermine Albers, Die Orgeln und Organisten in Zeven 

S. 15: Luise Del Testa, Neue Speisen vor 300 Jahren 

S. 16: Johannes Klie, Erinnerungen an meine Schul- und Konfirmandenzeit 

S. 18: Gudrun Kudick, Leselust – Anfänge des öffentlichen Bibliothekswesens im Kreis Zeven 

S. 23: Hans Dücker, Die Spezialteilung und Verkoppelung der Dorfschaft Brillit 

S. 26: Friedhelm Kaiser, Pflastersteine aus dem Kirchenfundament 

S. 28: Hartmut Vollmer, Der Drei-Kreis-Stein 

S. 30: Joachim Hinrich Friedrich Roose (†), Die Reise nach Buxtehude  

S. 35: Hermine Albers, Urahne, Großmutter, Mutter und Kind 

S. 37: Luise Del Testa, E-Mail für Hans Müller-Brauel? – Ein „modernes“ Zeichen  

auf einer alten Tastatur 

S. 38: Ewald Albers, H. Müller-Brauels Großvater in Freiersen – 1843 gab es  

keine Konzession für eine Gastwirtschaft 

S. 42: Rolf Kalkstein, 1837: Schutz gegen die Asiatische Grippe 

S. 45: Erich Sievert, Postverwalter Winkelmann und die Austern 

S. 48: Erich Sievert, Snorken 

S. 50: Ewald Albers, Rhadereistedt erbittet Hilfe des Amtes Zeven 

S. 51: Ewald Albers, Wo blieb Burgsittensens Gutsarchiv? 

S. 54: Ewald Albers, Haben alle Häuser eine Hausnummer? 

S. 56: Ewald Albers, Auf Kaiser Napoleon vereidigt 

S. 57: Ewald Albers, Einstellige Höfe 

S. 59: Ewald Albers, Hamburger Zeit oder Bremer Zeit? 

S. 61: E(wald) A(lbers), Bisherige Ausgaben von De Sood 

S. 61: E(wald) A(lbers), Rückblick auf das Jahr 2009 

S. 63: E(wald) A(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 63: zwei Anzeigen aus dem Jahr 1947 

 

 

Nr. 48 – Dez. 2010; Herausgeber: Ewald Albers, Zeven;   Druck: Zeller, Zeven (64 Seiten) 

5,00 Euro 

S.   2: Louise Del Testa, Die St.Viti-Kirche in Zeven als Zeugin ihrer klösterlichen Geschichte 

S.   4: Ewald Albers, 1810: Der große Brand in Zeven 

S.   8: Gudrun Kudick, Die Wanderhaushaltungsschule des Kreises Zeven: Vorreiter der ländlichen 

 Frauenfortbildung in der preußischen Provinz Hannover 

S. 16: Ewald Albers, Ländliche Fortbildungsschule in Zeven 

S. 17: Walter Borchers, Der Hansakanal bei Zeven 
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S. 20: Hermann Poppe, Wilstedt feierte 1150-jähriges Jubiläum 

S. 24: Hans Dücker, Vor 125 Jahren: Eine Reise von Bremen nach Bremervörde 

S. 26: Hermine Albers, Dreimal St. Vitus in Zeven 

S. 29: Ewald Albers, Bis 1700 waren unsere Vorfahren noch leibeigen 

S. 31: Wolfgang Millert, Seit 100 Jahren: Ostefischerei im Wandel 

S. 34: Rolf Kalkstein, Eine Auswanderung im 19. Jahrhundert 

S. 37: Johannes Klie, Der kleine Unterschied 

S. 39: Erich Sievert, Wiehnachen und dorno 

S. 41: Erich Sievert, Trina, Anna und Jan 

S. 43: Hermine Albers, 1917: Flugzeugabsturz in Badenstedt 

S. 44: Hermine Albers, In Amerika: Bestellt und nicht abgeholt 

S. 45: Dieter Borchers, Konsequente Rechtschreibung? 

S. 47: Hans-Heinrich Seedorf, Auf den Spuren des früheren Sittenser Dorfmuseums 

S. 49: Ewald Albers, Zevens Haushaltsplan 1878 

S. 51: Ewald Albers, 1810: Uniformen für König Jérômes Beamte 

S. 53: Ewald Albers, Wurde das Pfarrwitwenhaus in Zeven (1810) verkauft? 

S. 55: Ewald Albers, Fünf Beisetzungen in Sittensens Kirche (1758) 

S. 57: Joachim Hinrich Friedrich Roose, Zeven: Meine Konfirmation Ostern 1866 

S. 62: E(wald) A(lbers), Bisherige Ausgaben von De Sood 

S. 62: E(wald) A(lbers), Rückblick auf das Jahr 2010  

S. 63: E(wald) A(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

 

 

Nr. 49 – Dez. 2011; Herausgeber: Ewald Albers, Zeven  Druck: Zeller, Zeven (64 Seiten) 

5,00 Euro 

S.   3: Rolf Kalkstein, Die Gründung des Gutes Poggemühlen  

S.   6: Rolf Kalkstein, Die Gründung des Gutes Oese 

S.   8: Luise del Testa, St.-Viti-Kirche Zeven von 1650 bis heute 

S. 10: Hermine Albers, Neues von der „elenden“ Orgel in Zeven 

S. 12: Anita Brunkhorst, Der Bildstein von Anderlingen 

S. 14: Gudrun Kudick, Die Professionalisierung der Hebammenkunst in den Herzogtümern Bremen 

 und Verden am Beispiel des Amtes Zeven 1718 – 1793  

S. 20: Dieter Borchers, Ein Frauenleben vor 200 Jahren 

S. 22: Wolfgang Millert, „Der Sonntag“ – eine fast vergesseneZeitungsbeilage 

S. 24: Dr. Walter Borchers, Die Lindenstraße in Zeven 

S. 29: Hermann Poppe, Die Welfenfahne beim Wilstedter Schützenverein 

S. 30: Friedhelm Kaiser, Sittensens ehemaliger Ehrenhain 

S. 32: Hans Dücker, Die Bekrönung des Kirchturms in Kirchwistedt 

S. 37: Rolf Kalkstein, Spektakulärer Fund 

S. 38: Heinrich Harms, Kriegsgefangene im Zweiten Weltkrieg 

S. 43: Erich Sievert, Königsberger Klopse (plattdeutsch) 

S. 44: Erich Sievert, Füerwehrkameroden (plattdeutsch) 

S. 45: Hermine Albers, Was verbindet die Kirchen in Zeven und Lüchow? 

S. 48: Ewald Albers, Bademühlen – langer Weg zur Umpfarrung 

S. 52: Ewald Albers, Der Gesundbrunnen von Weertzen 

S. 54: Ewald Albers, 1810: Volkszählung im Königreich Westphalen 

S. 55: Ewald Albers, Napoleons Sohn wurde 1811 getauft – Jubelfeier auch für das Amt Zeven 

S. 58: Ewald Albers, 1811: Exportverbot für Schubkarren 

S. 59: Ewald Albers, Fürsorglicher Landrat in Zeven 

S. 61: Hans Müller-Brauel, Harwstabend in’n Moor (plattdeutsches Gedicht) 

S. 62: Ewald Albers, Bisherige Ausgaben von „De Sood“ 
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S. 62: Rolf Kalkstein/Georg Pape, Rückblick auf das Jahr 2011 

S. 63: Ewald Albers, Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

 

 

Nr. 50 – Dez. 2012; Herausgeber: Ewald Albers, Zeven,   Druck: Zeller, Zeven (80 Seiten) 

6,00 Euro 

S.   3: Margarete Gieschen, Der historische Moorhof Augustendorf – Auf Sonntagsbesuch bei 

 Einer Moorbauernfamilie 

S.   9: Dieter Borchers, Der Bahnhof in Oldendorf 

S. 13: Hermann Poppe, Der Wilstedter Bahnhof – vom Bahnhof zum Heimathaus 

S. 16: Erich Sievert, Rech un Gerechtigkeit (plattdeutsch) 

S. 19: Erich Sievert, Gewitter (plattdeutsch) 

S. 20: Wolfgang Millert, Über 100 Jahre alter Zevener Prospekt empfiehlt: 

 Zur Heideblüte nach Mulmshorn 

S. 22: Dr. Walter Borchers, Die Schulstraße in Zeven 

S. 28: Rolf Kalkstein, Basdahl – Name und Geschichte 

S. 31: Ewald Albers, Brazilton in Kansas: Schule wurde Museum – Nachkommen von 

 Lehrer Bredehöft aus Ostendorf 

S. 34: Ewald Albers, Ein Grabstein regt zur lokalen Forschung an – Warum wurde  

 Sottrums Küster in Zeven beerdigt? 

S. 37: Ernst Bayer, Kuhstedt: Was Grabsteine uns erzählen 

S. 40: Heinrich Harms, Aus vergangenen Tegen 

S. 47: Ewald Albers, Familienname Ernst oder Oerding? 

S. 48: Ewald Albers, Verwarnung für Levi Moses in Rhade 

S. 50: Hermine Albers, 1872: Wiedereinweihung der Zevener Kirche 

S. 52: Johannes Klie, Diese Fahrt nahm kein gutes Ende 

S. 54: Friedhelm Kaiser, Alte Wege in unserer Gegend 

S. 55: Ewald Albers, 1757: Der Zustand der Börde Sittensen 

S. 57: Ewald Albers, Aussteuer bei Besitzerwechsel 

S. 60: Hans Dücker, Bauernhochzeiten vor dem Zweiten Weltkrieg (in Volkmarst) 

S. 63: Luise Del Testa, Fleischskandal und Verbraucherschutz – eine lange Tradition 

S. 65: Ewald Albers, 1747: Strafen für vorkommende Brüche (Verbrechen) und Feuerschutz 

S. 67: Ewald Albers, Kein Weinausschank auf dem platten Lande 

S. 71: Hermine Albers, Eine Nothütte in Zeven 

S. 73: Hermine Albers, Das „Schloß am Meer“ – ein trauriges Ende 

S. 76: Ewald Albers, Vor 200 Jahren: In Not geraten 

S. 77: Ewald Albers, Bisherige Ausgaben von „De Sood“ 

S. 78: Ewald Albers, Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 78: Rolf Kalkstein, Rückblick auf das Jahr 2012 

 

 

Nr. 51 – Dez. 2013; Herausgeber: Ewald Albers, Zeven  Druck: Zeller, Zeven (64 Seiten) 

5,00 Euro 

S.   3: Ewald Albers, Unser Heimatbund wurde 50 Jahre alt 

S.   6: Rolf Kalkstein/Georg Pape, Rückblick auf das Jahr 2013  

S.   9: Hermine Albers, Die Reise nach Schlesien 

S. 13: Hermann Poppe, Marita Pfeffer führt ihre Gäste als „Mudder Bischoff“  

S. 14: Heinrich Harms, Hütekinder in Hanstedt 

S. 17: Ewald Albers, Breddorf 1782: Drei Heiratsversprechen gekoppelt 

S. 19: Hans Dücker, Vom Wert der Schulchronik 

S. 23: Ernst Bayer, Der Glinstedter See 



 22 

S. 29: Ewald Albers, Gemeinheitsteilung in Rhadereistedt 

S. 32: Rolf Kalkstein, Alte Wassermühle in Poggemühlen vom Feuer zerstört 

S. 35: Dieter Borchers, Neues Schulhaus in Anderlingen 

S. 38: Ewald Albers, Bockhorst – früher ein adeliger Hof 

S. 39: Dr. Walter Borchers, Die Straße „Kattrepel“ in Zeven 

S. 47: Wolfgang Millert, Die Vereinsfahne des „Zevener Club of New York“ 

S. 50: Luise Del Testa, Backsteine, Kacheln und Töpfe: Keramische Betriebe in Zeven 

S. 54: Hermine Albers, Die Luther-Eiche in Zeven hat sich erholt 

S. 56: Johannes Klie, Der Bau einer neuen Friedhofskapelle 

S. 57: Johann Martens/Johann Augustin, Ole Tied, nee’e Tied – wie een Buer dat süht 

S. 60: Erich Sievert, Bi Nacht  

S. 62: Ewald Albers, 1733: Dierck Gercken aus Tiste durfte Bier brauen 

S. 63: E(wald) A(lbers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 63: Ewald Albers, Bisherige Ausgaben von „De Sood“ 

 

 

Nr. 52 – Dez. 2014; Herausgeber: Ewald Albers, Zeven  Druck: Zeller, Zeven (64 Seiten) 

                                                                                                                                                5,00 Euro  

S.   3: Ewald Albers, 1849: Konzession für Gastwirt Mohrmann verlängert 

S.   6: Jens Zschiesche, Flugzeugfabrik in Zeven? 

S.   9: Ernst Bayer, Die Entwicklung von Geestdorf 

S. 12: Hans Dücker, 1843: Ein Militär-Stellvertretungsvertrag 

S. 15: Ewald Albers, Sechs Geschwister waren auszusteuern 

S. 19: Ruud Witte, Wie die Chronik von Wistedt entstand 

S. 21: Heinrich Pape, Die Friedenseiche in Wistedt 

S. 22: Hermann Poppe, Die Wilstedter Mühle 

S. 25: Hermine Albers, Grabsteine wechselten nach Badenstedt 

S. 28: Hermine Albers, Ein altes Lied weckt Erinnerungen 

S. 31: Joachim Hinrich Friederich Roose, Das Schützenfest in Zeven – vor 150 Jahren 

S. 37: Dieter Borchers, Schülertreffen einer einklassigen Schule 

S. 41: Erich Sievert, Op Hamsterfohrt 

S. 42: Rolf Kalkstein, Unersetzlicher Verlust: Basdahls Femebuche 

S. 45: Wolfgang Millert, Erinnerungen an den Maler Ernst Kossol 

S. 48: Dr. Walter Borchers, Zevens Poststraße 

S. 52: Ewald Albers, 1891: Planung von Eisenbahnen 

S. 55: Ewald Albers, 1793; Wieviel Krüge seyn 

S. 56: Ewald Albers, Tanzveranstaltungen beim Landrat anmelden 

S. 60: Benno Fandrei / Jörg Fricke, Verkehrsberuhigung in Wistedt 

S. 61: Hartwig Oerding, Rückblick auf das Jahr 2014 

S. 63: E.A. (Ewald Albers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 63: E.A. (Ewald Albers), Bisherige Ausgaben von De Sood 

 

 

Nr. 53 – Dez. 2015; Herausgeber: Ewald + Hella Albers, Zeven Druck: www.esf-print.de (64 Seit.) 

                                                                                                                                                   5 Euro 

S.   3: Ernst Bayer, Die Gründung von Kuhstedtermoor 

S.   7: Hermine Albers, Aus der Geschichte unseres Heimatbundes 

S.   9: Jens Zschiesche, Ausgrabungen in Zeven 2015 

S. 11: Luise Del Testa, Der Denkmalplatz an der Bäckerstraße in Zeven 

S. 13: Dr. Walter Borchers, Alte Poststraße und Schmiedestraße in Zeven 

S. 17: Wolfgang Millert, Auf den Spuren von Dr. Karl Jacob 

http://www.esf-print.de/
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S. 20: Erich Sievert, Wöllt wi tuschen? (plattdeutsch)  

S. 23: Hermann Poppe, Die Molkerei Wilstedt 

S. 25: Heinrich Krankenberg, Von Hipstedt nach Australien – eine Familiengeschichte 

S. 28: Rolf Kalkstein, 1914: Kreisjugendtag in Basdahl 

S. 31: Rolf Kalkstein, 1914: Der Blick vom Paßberg bei Basdahl  

S. 32: Dieter Borchers, 10 Jahre Kulturverein Anderlingen 

S. 34: Ruud Witte, 43 Jahre niederländische Gemeinschaft in Zeven, Selsingen und umzu 

S. 36: Hermine Albers, Zeven: Beerdigung mit Friedhofseinweihung 

S. 38: Ewald Albers, Wistedt: Auswirkungen der Gemeinheitsteilung von 1836 

S. 40: Heinrich Pape, Unser Holzgastrecker 

S. 42: Heinrich Fricke, Wie ich zum Schreiben einer Hofchronik kam 

S. 43: Joachim Hinrich Friedrich Roose, Der Turnverein in Zeven – etwa 1865 

S. 46: Heinrich Fricke, Aus Feinden wurden Freunde 

S. 48: Dieter Borchers, 1783: Übergabe des Hofes Pape in Bokel 

S. 51: Ewald Albers, Gegen Saufen, Schwelgen, Spielen, Tanzen 

S. 56: Ewald Albers, Gegen Völlerei und Trunksucht bei Familienfesten 

S. 59: Erich Sievert, Dat spökt (plattdeutsch) 

S. 61: Ruud Witte, Rückblick auf das Jahr 2015 

S. 62: E.A. (Ewald Albers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 63: E.A. (Ewald Albers), Bisherige Ausgaben von De Sood 

 

 

Nr. 54 – Dez. 2016; Herausgeber: Ewald + Hella Albers, Zeven  Druck: www.esf-print.de (64 Seit.)  

    5 Euro 

S.   3: Ewald Albers, Die schwedische Holzordnung von 1692 

S.   7: Jens Zschiesche, Ausgrabung in Zeven: Herrenhaus oder Sakralbau? 

S. 10: Dr. Walter Borchers, Die Altbremer Straße in Zeven 

S. 16: Luise Del Testa, Schlagt Nägel ein! Eine Spendenaktion vor 100 Jahren 

S. 18: Joachim Hinrich Friedrich Roose, Hurrah! Ich sollte Lehrer werden 

S. 22: Ruud Witte, Das Honigmoor in Zeven-Aspe 

S. 24: Heinrich Pape, Bei Djordje in Jugoslawien 

S. 26: Hermann Poppe, Alte Werkzeuge für den Heimatverein Wilstedt 

S. 28: Erich Sievert, De Spökenkieker 

S. 30: Wolfgang Millert, Die Rhader Heimatstube und Hans Gerdes 

S. 33: Ernst Bayer, Das Schwimmbad (Waldbad) in Gnarrenburg 

S. 36: Rolf Kalkstein, Das adelige Gut Frelsdorfermühlen – Teil I 

S. 38: Hermine Albers, Linden im früheren Kreis Bremervörde 

S. 42: Katharine Dücker, Fierobend 

S. 44: Ewald Albers, Die Auswanderung aus Langenhausen vorbereitet 

S. 48: Dieter Borchers, Schicksal des Auswanderers Thee in Australien 

S. 51: Heinrich Krankenberg, Vier Schwestern auf Europa-Tour 

S. 54: Ewald Albers, Desertiert: Zwei Brüder verließen die Armee Napoleons 

S. 57: Ewald Albers, Eine ungewöhnlich lange Heiratskette 

S. 60: R.W. (Ruud Witte), Rückblick auf das Jahr 2016 

S. 60: H.A. (Hella Albers), Einladungen an unsere Mitglieder 

S. 61: E.A. (Ewald Albers), Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 62: E.A. (Ewald Albers), Langjährige Mitglieder 

S. 62: E.A. (Ewald Albers), Bisherige Ausgaben von De Sood 

 

http://www.esf-print.de/


 24 

Nr. 55 – Dez. 2017; Herausgeber: Ewald + Hella Albers, Zeven  Druck: www.esf-print.de (80 Seit.) 

6 Euro  

S.   3: Jürgen Behn, Eric Pape und die Spinnerin von Zeven 

S.   9: Ewald Albers, Der Vater von Eric Pape kam aus Zeven 

S. 16: Werner Fromm, Wi ik to de „Spinster of Zeven“ kommen bün 

S. 17: Hinrich Roose, Kindheit in Zeven – vor über 150 Jahren 

S. 20: Wolfgang Millert, 1917 Zevener Kleinbahn, 1946 WZTE, 1981 EVB 

S. 24: Katharine Dücker, Basdahl bekam 1909 seinen Bahnhof 

S. 26: Friedrich Stubbe, Ik kann’t dohn un kann’t ok laten 

S. 27: Rolf Kalkstein, Das adelige Gut Frelsdorfermühlen – Teil 2 

S. 30: Dieter Borchers, 1945: Filmaufnahmen in Oldendorf bei Zeven 

S. 32: Heinrich Fricke, Abendvisite mit Kaffee und Kuchen 

S. 33: Ewald Albers, Das Hofschwein in Wistedt 

S. 35: Ernst Bayer, Die Schule in Kuhstedt bis 1927 

S. 42: Hermann Poppe, Das Wilstedter Moor – ein Teil des Teufelsmoores 

S. 45: Willi Tödter, Die Ostebrücken in Godenstedt 

S. 47: Heinrich Krankenberg, Spezialteilung und Verkoppelung in Hipstedt 

S. 50: Helga Höft, Barchel: Gaststätte Landhaus mit Sauna 

S. 53: Dieter Borchers, Großfeuer auf dem einstelligen Hof Bokel 

S. 57: Ewald Albers, Hatzte: Heiratskette Cordes auf dem falschen Hof 

S. 58: Hermine Albers, Änderungen im Südschiff der Zevener Kirche 

S. 62: Hermine Albers, Erst hochdeutsch – dann plattdeutsch  

S. 63: Ruud Witte, Nachbarn – so vertraut und doch so anders 

S. 66: Inge Refinger, Mien erste lange Büx 

S. 66: Willi Tödter, Die Godenstedter Mergelkuhle 

S. 68: Ewald Albers, Ausgewandert mit Frau und dem letzten Sohn 

S. 75: Ruud Witte, Jahresrückblick auf das Jahr 2017 

S. 76: Hella Albers, Anmeldungen und Einladungen 

S. 77: Ewald Albers, Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 77: Ewald Albers, Langjährige Mitglieder 

S. 78: Hella Albers, Dank für eine Stiftung 

S. 78: Ewald Albers, De Sood – bisherige Ausgaben 

 

 

Nr . 56 – Dez. 2018; Herausgeber: Ewald + Hella Albers, Zeven; Druck: www.esf-print.de (64 

Seit.) 

     5 Euro 

S.   3: Ernst Bayer, Kuhstedt: Die Erlöserkirche wird 125 Jahre alt 

S.   8: Oswin Rutz, Mergelkuhlen in Norddeutschland und Mergelgruben im Alpenvorland 

S. 11: Rolf Kliemann, Hofkoh bei Zeven – ein alter Flurname  

S. 14: Heinrich Fricke, Die Kartoffelkäfer erreichten Wistedt 1946 

S. 15: Ewald Albers, Die Feldmark Wistedt und Gebäude in Zeven-Aspe 

S. 17: Hermann Poppe, Unterricht unter freiem Himmel – im Teufelsmoor  

S. 19: Dieter Borchers, Historische Aufnahmen über Oldendorf tauchen auf 

S. 22: Wolfgang Millert, Feuer beschert „Mehrzweck-Behelfsbau“ in Klein Meckelsen  

S. 25: Katharine Dücker, Abschiedsbrief des Peter Wrieden im 2. Weltkrieg 

S. 26: Rolf Kalkstein, Wetterkapriolen in vergangenen Jahrhunderten  

S. 30: Willi Tödter, Radfürn is gefährlich (plattdütsch)  

S. 32: Wolfgang Millert, Erinnerungen an Hermine Albers 

S. 33: Hermine Albers, Vor 30 Jahren – mein „Schubs“ in die Zevener Kirchengeschichte 

S. 35: Hermine Albers, Weben nach dem Zweiten Weltkrieg 

http://www.esf-print.de/
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S. 36: Ruud Witte, Verbindungen des niederländischen Königshauses mit Deutschland  

S. 39: Jürgen Behn, Wer war Lütt Hanni – Kunstmaler Eric Pape: Informationen und Bilder 

S. 45: Hella Albers, Wer ist die „Spinnerin von Zeven“? – Dora Buck wurde 80 Jahre alt 

S. 50: Heinrich Krankenberg, 1857: Die Grundbesitzer der Dorfschaft Hipstedt  

S. 51: Willi Tödter, Die Entwicklung des Mühlenwesens 

S. 56: Hinrich Roose, Weihnachtsfest in Zeven – um 1865  

S. 57: Ewald Albers, Wenn in Gyhum Jahrmarkt war – um 1700  

S. 59: Ruud Witte, Jahresrückblick 2018  

S. 60: Hella Albers, Einladungen und Anmeldungen  

S. 60: Ewald Albers, Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 61: Ewald Albers, Langjährige Mitglieder  

S. 62: Ewald Albers, De Sood – bisherige Ausgaben 

S. 62: Hella Albers, Wussten Sie schon?  

 

 

Nr. 57 – Dez. 2019; Herausgeber: Ewald Albers + Hella Dohrmann, Zeven;  

Druck: www.esf-print.de (64 Seit.) 

          6 Euro 

S.   3: Willi Tödter, Notgeld – Was ist das? 

S.   4: Jürgen Behn, Das „Notgeld“ von heute: das Regionalgeld 

S.   7: Ernst Bayer, Kuhstedt: Die Erlöserkirche wird 125 Jahre alt 

S. 10: Rolf Kalkstein, Der Staatsforst Hinzel 

S. 13: Luise Del Testa, Vor 90 Jahren: Zeven erhielt Stadtrechte 

S. 15: Hermann Poppe, Geschichte der Sparkasse Wilstedt 

S. 18: Heinrich Krankenberg, Frühere Besitzverhältnisse in Hipstedt  

S. 20: Ewald Albers, Die Geschichte vom Rauchhuhn 

S. 23: Wolfgang Millert, Messtischblätter vertauschten Badezuflüsse 

S. 25: Ernst Bayer, Die Seeburg in Karlshöfen  

S. 25: Willi Tödter, De verflixten Brennnettel (plattdeutsch)  

S. 28: Rolf Kliemann, De Ebstörper Weltkoort (plattdeutsch) 

S. 31: Wolfgang Millert, Zevener Marinekameradschaft und Schnellboot „Falke“ 

S. 34: Heinrich Fricke, Russische Frauen in der Zevener Muna 

S. 36: Ewald Albers, Das bewegte Leben der Katharina Bünger aus Bremervörde 

S. 41: Heinrich Harms, Das Leben eines Hütekindes  

S. 43: Dieter Borchers, Der unglückliche Johann Mohrmann in Oldendorf  

S. 47: Walter Borchers, Die Zevener Straße „Auf der Worth“  

S. 53: Hella Dohrmann, Jubiläum für Ewald Albers  

S. 55: Hella Dohrmann, 100 Jahre Familienbäckerei Gilbert in Zeven  

S. 58: Hella Dohrmann, Rückblick auf das Jahr 2019  

S. 59: Hella Dohrmann, Einladungen an unsere Mitglieder  

S. 60: Ewald Albers, Mitgliedschaft und Jahresbeitrag  

S. 61: Jürgen Behn, Danke, Ruud! (Dank an Ruud Witte)  

S. 62: Ewald Albers, Langjährige Mitglieder  

S. 62: Ewald Albers, De Sood – bisherige Ausgaben  

 

 

Nr. 58 – Dez. 2020; Herausgeber: Hella Dohrmann und Ewald Albers †, Zeven;  

Druck: www.esf-print.de (64 Seit.) 

          6 Euro 

S.   3: Hella Dohrmann, Die Anfänge der landwirtschaftlichen Genossenschaft in Zeven 

S.   6: Hermann Poppe, Von der „Raiffeisen-Warengenossenschaft e.G.“ zur „RAISA“ 
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S. 11: Willi Tödter, Backen im Steinofen 

S. 14: Rolf Kliemann, Pferdeköpfe als Giebelzier 

S. 18: Heinrich Fricke, Die Pferdeversicherung 

S. 19: Ernst Bayer, Geestdorf 

S. 21: Ewald Albers †, Auswanderung nach Amerika – Beihilfe des Fleckens Zeven 

S. 23: Heinrich Krankenberg †, Partnerschaft Hipstedt/Niedersachsen u. Hüpstedt/Thüringen 

S. 26: Manfred Rieken, Gerhard Müller-Menckens 

S. 30: Hella Dohrmann, Notgeld – ein unermesslicher Schatz 

S. 32: Wolfgang Millert, Erinnerungen an Ewald Albers 

S. 34: Wolfgang Millert, Schicksal der Jugendherberge Bademühlen 

S. 37: Heinrich Krankenberg †, 1897: Brandkatastrophe in Bülstedt 

S. 40: Ewald Albers †, In Sittensen konzentrierte sich das Gewerbe 

S. 45: Ruud Witte, Karl Pethzoll (1912-1969) – Apotheker und Künstler in Selsingen 

S. 47: Willi Tödter, Unser Bahnhof in Godenstedt 

S. 51: Rolf Kalkstein, Bremerhaven und die Thomas-Katastrophe 1875 

S. 54: Ewald Albers †, Erster Weltkrieg: Die Kriegsgefangenen kehrten heim 

S. 56: Dieter Borchers, Ein Studium in Selsingen vor 130 Jahren 

S. 59: Hella Dohrmann, Rückblick auf das Jahr 2020 

S. 61: Hella Dohrmann, Einladungen an unsere Mitglieder 

S. 62: Ewald Albers, Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 62: Ewald Albers/Hella Dohrmann, De Sood – bisherige Ausgaben  

S. 63: Ewald Albers, Langjährige Mitglieder 

 

 

Nr. 59 – Dez. 2021; Herausgeberin: Hella Dohrmann, Zeven;  

Druck: www.esf-print.de (64 Seit.) 

          6 Euro 

S.   3: Esther Meyer-Biemold, Caspar Detlev Baron von Schulte – Ein Kurzportrait 

S.   8: Heinrich Fricke, Unsere Steinversicherung in der Börde Elsdorf  

S.   9: Dieter Borchers, Das Schwerste in meinem bisherigen Leben – Lehrer Heins aus  

          Anderlingen 

S. 15: Fritz Metscher (überarb.), Die Toten vom 5. Mai 1945 

S. 21: Katharine Dücker, Jan Dücker ut Basdohl vertellt, war he as negenjährige Jung beleevt hett 

S. 24: Hella Dohrmann, Der Sieben-Dörfer-Schein 

S. 26: Helga Hoeft, Feuer und Unwetter in Oerel 

S. 30: Katharine Dücker, Gebet zum Basdahler Lobetag 

S. 32: Willi Tödter, Wassermühlen in Bremervörde 

S. 34: Rolf Kalkstein, Die Einführung des metrischen und Dezimalsystems in Deutschland 

S. 37: Wolfgang Millert, Maleck und Mache sorgten für Recht und Ordnung 

S. 41: Heinrich Harms, Erinnerung an die gute alte Zeit – Das Leben auf einem Lehrhof 

S. 43: Dr. Walter Borchers, Posaunenchöre der St.-Viti-Kirchengemeinde Zeven 

S. 47: Willi Tödter, Ies an’n Steel 

S. 50: Dieter Borchers, Abschied vom bunten Haus? Malstedts Rauchhaus in Gefahr 

S. 53: Hella Dohrmann, Auf den Spuren von drei Hatzter Brüdern  

S. 59: Hella Dohrmann, Richtigstellung: Haus der Familie Gert 

S. 60: Hella Dohrmann, Rückblick auf das Jahr 2021 

S. 61: Hella Dohrmann, Einladungen an unsere Mitglieder 

S. 62: Hella Dohrmann, Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 63: Hella Dohrmann, Ausgaben von De Sood 

S. 63: Hella Dohrmann, Langjährige Mitglieder 
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Nr. 60 – Dez. 2022; Herausgeberin: Hella Dohrmann, Zeven;  

Druck: www.esf-print.de (64 Seit.) 

          7 Euro 

S.   3: Hella Dohrmann, 60. Ausgabe von „De Sood“ 

S.   4: Luise Del Testa, Stolpersteine in Zeven 

S.   7: Luise Del Testa, Stolpersteine für Betty und Anna Pape 

S.   9: Heinrich Gerken †, Nur eine alten Zeitung 

S. 11: Esther Meyer-Biemold, Die „Alte Burg“ in Burg Sittensen 

S. 22: Johann Dücker, Dat nee Steenbiel 

S. 24: Hinrich Metscher †, Die Landwirtschaft um 1900 i.d. Moorbauern-Gemeinde Augustendorf 

S. 31: Wolfgang Millert, „Ackerbagger“ u. „Puddingschülerinnen“, Zevener Landwirtschaftsschule 

S. 36: Heinrich Fricke, Geschichte und Darstellung des Dorfes Wistedt 

S. 39: Dieter Borchers, Ein Weltenbummler vergnügt sich mit seinem Erbe 

S. 45: Helga Hoeft und Hella Dohrmann, Ein Krankenhaus für unsere Gegend 

S. 50: Rolf Kalkstein, Der Jägerleitstand Oese  

S. 55: Fritz Metscher, Der „Drainagenkrieg“ in Augustendorf 

S. 55: Willi Tödter, Wi boot eene Schwimmhalle 

S. 59: Hans-Hermann Intemann, Mimi und ihr Scheckbuch 

S. 60: Hella Dohrmann, Rückblick auf das Jahr 2022 

S. 61: Hella Dohrmann, Einladungen an unsere Mitglieder 

S. 61: Hella Dohrmann, Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 62: Hella Dohrmann, Bisherige Ausgaben von De Sood 

S. 63: Hella Dohrmann, Langjährige Mitglieder 

 

Nr. 61 – Dez. 2023; Herausgeberin, Hella Dohrmann, Zeven;  

Druck, www.esf-print.de (64 Seit.) 

       7 Euro 

S. 3: Wolfgang Millert, Die Bademühle – ein Juwel im Badetal 

S. 6: Rudi Witzke †, Oorntfest in Rockst, so as dat fröher weer  

S. 9: Hans-Hermann Intemann, Tulpenheini 

S. 10: Esther Meyer-Biemold, Burgsittensen – Es hätte ein Landschloss werden sollte  

S. 21: Helga Hoeft, Auswanderer aus Barchel  

S. 29: Heinrich Fricke, Hausschlachtung in früheren Zeiten 

S. 31: Luise Del Testa, Weitere Stolpersteine in Zeven  

S. 36: Hinrich Meyer †, Holt sogen un behaun ton Fachwarkhus  

S. 38: Dieter Borchers, Das „Fehrenbrock“ wird besiedelt 

S. 44: Willi Tödter, Wie alt werden unsere Bäume? 

S. 47: Hella Dohrmann, Wie kommt das Monogramm auf das Handtuch? 

S. 49: Ernst Bayer, Pfeifenclub „Silberkapsel“ 

S. 50: Wolfgang Millert, Der „Museumsviehstall Heitmann“ in Wehldorf 

S. 53: Dieter Borchers, Der Hof Falje 

S. 56: Hella Dohrmann, Notgeld – in Pfennigen? 

S. 59: Inge Refinger, Bi Beerdigungen 

S. 59: Inge Refinger, De annere Foot is heel 

S. 60: Hella Dohrmann, Rückblick auf das Jahr 2023 (Hella Dohrmann) 

S. 61: Hella Dohrmann, Einladungen an unsere Mitglieder (Hella Dohrmann) 

S. 62: Hella Dohrmann, Mitgliedschaft und Jahresbeitrag 

S. 63: Hella Dohrmann, Bisherige Ausgaben von De Sood 

S. 64: Hella Dohrmann, Langjährige Mitglieder 
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